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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Gasthörende,

herzlich willkommen zum Studium Gene-

rale an der Carl von Ossietzky Universität 

Oldenburg. Ich freue mich sehr über Ihr In-

teresse, am wissenschaftlichen Diskurs und 

an aktuellen Ergebnissen aus Forschung 

und Lehre teilzuhaben.

Brücken zu schlagen von der Wissenschaft 

in die Gesellschaft – das ist seit jeher unser 

Auftrag, und so prägt das 1983 begründete 

Gasthörstudium unsere Identität als „Offe-

ne Hochschule“. Mit dem Studium Generale 

öffnen wir die Universität gezielt auch für 

Menschen ohne Hochschulzugangsberech-

tigung. So fördern wir die Teilhabe am uni-

versitären Leben, das lebenslange Lernen 

und den generationenübergreifenden Aus-

tausch.

Pro Semester bilden rund 700 geöffnete 

Lehrveranstaltungen das Herzstück des 

Programms. Darüber hinaus können Gast-

hörende weiterbildende bzw. berufsbeglei-

tende Studiengänge kennenlernen und aus 

einem semesterbegleitenden, speziell für 

ältere Erwachsene konzipierten Kurspro-

gramm wählen. 

Für die Planung und Durchführung des 

Gasthörprogramms ist das C3L – das uni-

versitäre Center für lebenslanges Lernen – 

verantwortlich, das in diesem Jahr seinen 

20. Geburtstag feiert. Als Schnittstelle 

zwischen Universität, Arbeitswelt und 

Gesellschaft bietet es wissenschaftlich  

fundierte, praxisnahe und gesellschaftlich 

relevante Weiterbildung. Auch Sie sind 

herzlich eingeladen zur Teilnahme am ab-

wechslungsreichen Jubiläumsprogramm, 

das Ihnen Einblicke in Vergangenheit, 

Gegenwart und Zukunft des lebenslangen 

Lernens am C3L ermöglicht!

Starten Sie jetzt Ihr Gasthörstu-
dium an der Universität Olden-
burg und informieren Sie sich 
auf unseren Infoveranstaltungen 
über unsere Angebotsvielfalt, 
Anmeldebedingungen und vieles 
mehr.

Dienstag,  17.09.2026 

von 16:00 – 17:00 Uhr

Veranstaltungsort: 

Universität Oldenburg

Ammerländer Heerstraße 138

Gebäude V03, Raum 0-E005

Infoveranstaltung

Ihr

Prof. Dr. Ralph Bruder

Präsident der Carl von Ossietzky 

Universität Oldenburg
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Beratung und Anmeldung
Can Eroglu
Koordination des Arbeitsbereichs „Öffentliche Wissenschaft“

Veranstaltungsorganisation, 

Beratung und Zulassung Gasthörstudium

T +49(0)441 798-2276

E studium.generale@uol.de

Wei Qing Hellwig
Veranstaltungsorganisation, 

Beratung und Zulassung Gasthörstudium

T +49(0)441 798-2275

E studium.generale@uol.de
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Inhaltsübersicht

Semestertermine

Wintersemester 2026/27 01.10.2026 – 30.03.2027

Anmeldephase für Gasthörende 01.09.2026 – 31.10.2026

Semestereröffnungsveranstaltung 29.09.2026

Vorlesungszeit der Lehrveranstaltungen 12.10.2026 – 29.01.2027

Weihnachtsferien 21.12.2026 – 03.01.2027

Sommersemester 2027 01.04.2027 – 30.09.2027

Anmeldephase für Gasthörende 01.03.2027 – 30.04.2027

Semestereröffnungsveranstaltung 31.03.2027

Vorlesungszeit der Lehrveranstaltungen 30.04.2027 – 09.07.2027

mailto:studium.generale%40uol.de?subject=
mailto:studium.generale%40uol.de?subject=
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20 Jahre C3L – 
Feiern Sie mit uns 
zwei Jahrzehnte  
lebenslanges Lernen
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Jubiläums- 

veranstaltungen 

15. September  

bis 2. Oktober  

2026

Einsamkeit als gesell-
schaftliche Herausforderung
01.10.2026 | 17:30 - 19:30 Uhr | Ort: Bibliotheksaal der Universität

Vor zwanzig Jahren wurde das C3L – Cen-

ter für lebenslanges Lernen der Universität 

Oldenburg gegründet. Seitdem steht es für 

wissenschaftlich fundierte, praxisnahe und 

gesellschaftlich relevante Weiterbildung 

über alle Lebensphasen hinweg. Weiterbil-

dung gehörte von Beginn an zur Universität 

Oldenburg. Viele der bestehenden Program-

me wurden im C3L zusammengeführt und 

weiterentwickelt. 

Als Schnittstelle zwischen Universität, Ar-

beitswelt und Gesellschaft gestaltet das C3L 

Lernen, das Menschen stärkt, Organisatio-

nen weiterentwickelt und Zukunftskompe-

tenzen fördert.

Im Herbst dieses Jahres feiern wir unser 

20-jähriges Jubiläum mit einem vielfältigen 

Jubiläumsprogramm und zahlreichen span-

nenden Veranstaltungshighlights – gemein-

sam mit unseren Partnern, Wegbegleitern, 

Teilnehmenden und Lehrenden.

Einsamkeit entwickelt sich zunehmend 

zu einer zentralen gesellschaftlichen He-

rausforderung. Die Corona-Pandemie, die 

intensive Nutzung sozialer Medien und 

fortschreitende Digitalisierungsprozesse 

haben diese Entwicklung weiter verstärkt. 

Betroffen sind längst nicht mehr nur äl-

tere Menschen, sondern in wachsendem 

Maße auch junge Menschen. Im Rahmen 

von drei Impulsvorträge werden Ursa-

chen, Erscheinungsformen und Heraus-

forderungen von Einsamkeit diskutiert, 

von psychologischen Grundlagen über die 

Rolle digitaler Medien bis hin zu sozialen 

Beziehungen im hohen Alter. Dabei ste-

hen insbesondere Fragen im Mittelpunkt 

wie: Was bedeutet Einsamkeit eigentlich? 

Welche Rolle spielt Digitalisierung im All-

tag junger Menschen? Und wie verändern 

sich soziale Beziehungen im Alter? 

Anmeldung: Um Anmeldung wird gebeten 

an: studium.generale@uol.de oder telefo-

nisch unter 0441/798-2276

Programmablauf
17:30 Uhr Beginn und Begrüßung
	 durch Dr. Joachim Stöter 
	 Abteilungsleitung Offene Hochschule 
 	 des C3L

17:40 Uhr Impulsvortrag
	 Was ist Einsamkeit? 
	 von Dr. Sebastian Spanknebel  
	 Karl Jaspers-Klinik und C3L

18:00 Uhr Impulsvortrag
	 Digitalität und Einsamkeit – Eine Per-	
	 spektive am Beispiel junger Menschen 
	 von Nevenka Wacker 
	 Kreisvolkshochschule Ammerland

18:20 Uhr Impulsvortrag
	 Soziale Beziehungen im sehr hohen Alter	
	 von Prof. Dr. Kathrin Börner
	 Department für Versorgungsfor- 
	 schung, Abteilung Präventions- und
	 Rehabilitationsforschung

18:45 Uhr Podiumsdiskussion

19:30 Uhr Abschluss und offener Ausklang

Genauere Informationen erhalten Sie 

unter: https://uol.de/c3l/20-jahre

WEITERE VERANSTALTUNGEN
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SIE ERWARTEN 

ÜBER 700 
GEÖFFNETE

LEHRVERAN-
STALTUNGEN.

    Das Gasthörstudium 10

    Die Fachbereiche 11

    Anmeldung zum Gasthörstudium 12
Lernen Sie andere 

SPRACHEN wie 

Japanisch, Spanisch oder 

auch Hebräisch.

Werfen Sie einen Blick 

in die MENSCHHEITS-
GESCHICHTE von der 

Antike bis heute.

Erhalten Sie Einblick in die  

spannende Welt der

NATURWISSEN-
SCHAFTEN.

PHILOSOPHIEREN  

Sie mit anderen Studieren-

den über Platon, Sokrates 

und Nietzsche.

9Wintersemester 2026/27

INFORMATIONEN ZUM 
GASTHÖRSTUDIUM

Nutzen Sie unser Angebot 
für Ihr lebenslanges Lernen

Das Gasthörstudium ermöglicht Ih-

nen einen Einblick ins Campusleben, 

treffen Sie Menschen mit gleichen In-

teressen und erstellen Sie sich einen  

flexiblen Stundenplan. Nehmen Sie 

teil am wissenschaftlichen Diskurs 

und treten Sie in einen lebendigen 

Austausch mit anderen Gasthörenden 

und Studierenden.
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Fakultät I – Bildungs- und 
Sozialwissenschaften
––	 Institut für Pädagogik

––	 Institut für Sonder- und 

	 Rehabilitationspädagogik

––	 Institut für Sozialwissenschaften

Fakultät II – Informatik, Wirtschafts- 
und Rechtswissenschaften
––	 Department für Informatik

––	 Department für Wirtschafts- 

	 und Rechtswissenschaften

Fakultät III – Sprach- und 
Kulturwissenschaften
––	 Institut für Germanistik
––	 Institut für Anglistik und Amerikanistik

––	 Institut für Musik

––	 Institut für Niederlandistik

––	 Institut für Slavistik

––	 Institut für Kunst und visuelle Kultur

––	 Institut für Materielle Kultur

Fakultät IV – Human- und 
Gesellschaftswissenschaften
––	 Institut für Philosophie

––	 Institut für Geschichte

––	 Institut für Ev. Theologie und 

	 Religionspädagogik

––	 Institut für Sportwissenschaft

Fakultät V – Mathematik und 
Naturwissenschaften
––	 Institut für Chemie und Biologie des Meeres

––	 Institut für Chemie

––	 Institut für Physik

––	 Institut für Mathematik

––	 Institut für Biologie und 

	 Umweltwissenschaften

Fakultät VI – Medizin und 
Gesundheitswissenschaften
––	 Department für Humanmedizin

Sprachenzentrum
Eine Teilnahme an den Sprachkursen 

des Sprachenzentrums ist auch für Gast-

hörer*innen möglich. Für die Teilnahme 

fällt neben der Gasthörgebühr noch eine 

Sprachkursgebühr in Höhe von 65,00 

Euro an. Genauere Informationen zu den 

Sprachkursangeboten, der Anmeldung und 

den Einstufungstests erhalten Sie unter 

www.uol.de/sprachenzentrum 

Die Fachbereiche für Gasthörende

Das Gasthörstudium ermöglicht allen an 

Wissenschaft und Weiterbildung Inter-

essierten die Teilnahme am Studienan-

gebot der Carl von Ossietzky Universität 

Oldenburg. Über 700 Lehrveranstaltun-

gen werden jedes Semester einer breiten 

Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Als 

eingeschriebene*r Gasthörer*in besuchen 

Sie die Lehrveranstaltungen zusammen 

mit unseren Studierenden. Sie selbst be-

stimmen Schwerpunkte und Intensität 

Ihres Gasthörstudiums – ganz nach Ihren 

Bedürfnissen und Interessen.

Wer kann teilnehmen?
Für die Teilnahme am Gasthörstudium benö-

tigen Sie weder tiefergehende Vorkenntnisse 

noch eine Hochschulzugangsberechtigung. 

Das Angebot eignet sich als (Weiter-)Bil-

dungsmöglichkeit für unterschiedliche Ziel-

gruppen:

–– Menschen mit Bildungshunger und Wis-

sensdurst

–– Menschen in der nachberuflichen oder 

nachfamiliären Lebensphase mit Zeit und 

Muße zur Teilnahme am wissenschaftli-

chen Diskurs

–– Berufstätige und Wiedereinsteiger*innen 

zur Erweiterung ihrer fachlichen Kompe-

tenzen

–– Schüler*innen und junge Erwachsene, zum 

Beispiel zur Orientierung für ein späteres 

Studium

Was bietet das Gasthörstudium?
–– Zugang zu rund 700 geöffneten Lehrver-

anstaltungen 

–– Nutzung zusätzlicher Angebote wie Ein-

führungs- oder Infoveranstaltungen sowie 

Mensa und Hochschulsport

–– Eigene CampusCard als Ausweis und zur 

Nutzung weiterer Funktionen

–– Persönlicher Universitätsaccount, der einen 

Zugang zum Lernmanagementsystem, W-

LAN und eigener E-Mail-Adresse schafft

Was kostet die Teilnahme?
Das Studium als Gasthörer*in ist mit einer  

Semestergebühr verbunden:

–– Teilnahme an beliebig vielen 

     Veranstaltungen: 135 Euro

–– Teilnahme an nur einer Veranstaltung: 

     115 Euro

–– Eine Ermäßigung oder Befreiung von der 

Gebühr ist unter bestimmten Vorausset-

zungen auf Antrag möglich (siehe Seite 

59)

Das Gasthörstudium 
an der Universität Oldenburg
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Wie werde ich Gasthörer*in?
Das „Studium generale“ bietet allen Inter-

essierten die Möglichkeit, sich als Gasthö-

rer*in für geöffnete Lehrveranstaltungen 

der Universität anzumelden. So können Sie 

unabhängig von Ihrem Schulabschluss am 

wissenschaftlichen Diskurs und an aktu-

ellen Ergebnissen aus der Forschung teil-

haben. Die formale Voraussetzung für den 

Besuch der angebotenen Veranstaltungen 

ist lediglich die Zulassung als Gasthörer*in.

Diese Zulassung als Gasthörer*in beantra-

gen Sie online. Gehen Sie dazu auf unse-

re Internetseite: www.uni-oldenburg.de/
gasthoerstudium/anmeldung-formulare/

Dort finden Sie eine genaue Anleitung und 

werden durch das Anmeldeverfahren ge-

führt. Sollten Sie über keinen Internetzu-

gang verfügen, kontaktieren Sie uns bitte 

telefonisch oder kommen persönlich in un-

sere offenen Sprechstunden, damit wir die 

Anmeldung dann gemeinsam vornehmen 

können.

In vier Schritten zur Gasthöranmeldung 
(online)
Bei erstmaliger Anmeldung als Gasthö-

rer*in oder Wiederanmeldung nach einer 

Unterbrechung beginnen Sie mit dem 

1. Schritt.
Waren Sie im letzten Semester als Gast-

hörer*in eingeschrieben und verfügen über

einen aktiven Account, beginnen Sie mit 

dem 3. Schritt.

10

1. Schritt: 
Zugangsdaten beantragen 

ab 01.09.2026

Damit Sie sich online anmelden können, benötigen Sie die Zugangsdaten mit dem Uni-

versitätsaccount für das Lernmanagementsystem Stud.IP der Uni Oldenburg. Diese be-

antragen Sie auf unserer Internetseite:

www.uni-oldenburg.de/gasthoerstudium/anmeldung-formulare/

Sie erhalten Ihren persönlichen Universitätsaccount sowie ein Initial-Passwort in zwei 

gesonderten E-Mails mit Absender „Servicedesk der Universität Oldenburg“. 

In der Regel geschieht dies am selben Tag, an dem Sie Ihre Daten abgesendet haben.

2. Schritt: 
Aktivierung des 

Universitäts-Accounts

Um sich im Lernmanagementsystem Stud.IP anmelden zu können, müssen Sie zunächst 

Ihr Universitätskonto aktivieren, indem Sie das per E-Mail erhaltene Initialpasswort durch 

ein eigenes, persönlich erdachtes Passwort ersetzen. 

Die Änderung des Passwortes nehmen Sie auf folgender Internetseite vor: 

pw.uol.de/activate 

Nach Eingabe Ihrer erhaltenen Daten (Benutzername und Initialpasswort), klicken Sie 

anschließend auf „aktivieren“ und geben dann Ihr eigenes Passwort ein. Das Konto ist 

anschließend freigeschaltet.

Zugangsdaten 
beantragen

1 2 3 4

Aktivierung des
Universitäts-
Accounts

Anmeldung zu 
Veranstaltungen

Erhalt der 
Zulassungs-
unterlagen

Anmeldung zum 
Gasthörstudium

http://www.uni-oldenburg.de/c3l/gasthoerstudium/anmeldung-formulare/
http://www.uni-oldenburg.de/c3l/gasthoerstudium/anmeldung-formulare/
http://www.uni-oldenburg.de/c3l/gasthoerstudium/anmeldung-formulare/
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3. Schritt: 
Anmeldung zu Veranstal-

tungen ab 01.09.2026

Sobald Sie erfolgreich im Lernmanagementsystem Stud.IP registriert sind, können Sie 

auf die Veranstaltungsanmeldung für Gasthörende zugreifen.

Für die Auswahl der gewünschten Lehrveranstaltungen der verschiedenen Fachberei-

che haben Sie folgende Möglichkeiten:

1. Gehen Sie auf unsere Internetseite www.uol.de/gasthoerstudium und klicken links 

auf „Veranstaltungen“. Hier können Sie nun unsere gesamten Angebote einsehen. Mit 

einem Klick auf „Lehrangebot“ können Sie alle für das aktuelle Semester geöffneten 

Lehrveranstaltungen einsehen.

2. Sie hätten die geöffneten Lehrveranstaltungen lieber in Papierform? 

Kein Problem! Schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen uns an und nennen uns Ihre 

gewünschten Fachbereiche. Wir senden Ihnen Ihre Fachauswahl kostenfrei per Post zu 

oder legen diese in unserer Geschäftsstelle zur Abholung bereit. Somit haben Sie alle 

geöffneten Lehrveranstaltungen entsprechend Ihrer Interessen und nach den Instituten 

sortiert auf einen Blick in der Hand.

Nachdem Sie passende Lehrveranstaltungen gefunden haben, melden Sie sich mit Ih-

rem Universitäts-Account und Ihrem persönlichen Passwort unter https://elearning.uni-
oldenburg.de/ in Stud.IP an. Hier können Sie Ihre konkrete Veranstaltungsanmeldung 

unter dem Menüpunkt „Gasthöranmeldung“ vornehmen.

Hinweis: Erfolgt bis zum Ende der Anmeldefrist (31.10.2026) keine konkrete Anmel-

dung zu Veranstaltungen als Gasthörer*in, wird Ihr Universität-Account inaktiv geschal-

tet bzw. gelöscht.

Anmeldung zum 
Gasthörstudium

Die Zwei-Faktor-Authentisierung (2FA) 
An der Universität Oldenburg besteht für alle Nutzer*innen die Pflicht zur sogenannten 

Zwei-Faktor-Authentisierung (2FA). Damit melden Sie sich nicht mehr nur mit Ihrem er-

dachten Passwort an, sondern zusätzlich mit einem zweiten Sicherheitsfaktor. So wird 

verhindert, dass unbefugte Dritte Zugang zu Daten oder Funktionen erhalten, nur weil 

sie in den Besitz des Passworts gelangt sind.

Was müssen Sie tun?
Für die einmalige Einrichtung des zweiten Faktors benötigen Sie eine App, die auf 

einem Smartphone oder Tablet installiert werden muss. Nach dem Herunterladen 

der App, muss diese mit Ihrem universitären Konto verknüpft werden. Wie das funk-

tioniert, wird Ihnen auf den Webseiten des universitären IT-Dienstes genau erklärt: 

 https://uol.de/2fa/einmalpasswort 

Alternativ können Sie sich auch unser Erklärvideo anschauen: 
https://uol.de/gasthoerstudium/einstieg 

Wenn Sie allgemeine Rückfragen zur 2FA haben, wenden Sie sich gerne an uns. Sollten 

Sie technische Fragen zur Installation haben, wenden Sie sich bitte an die IT-Beratung 

unter 0441/798-5555 oder servicedesk@uol.de 

Sobald die 2FA eingerichtet ist, können Sie sich bei Stud.IP einloggen und Ihre ge-

wünschten Lehrveranstaltungen beantragen.

https://uol.de/c3l/gasthoerstudium
https://elearning.uni-oldenburg.de/
https://elearning.uni-oldenburg.de/
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4. Schritt: 
Erhalt der Zulassungsunter-

lagen und der Rechnung

Ihre Anmeldung als Gasthörer*in ist mit dem Absenden der Veranstaltungswünsche im 

Online-Anmeldeverfahren verbindlich. Nachdem Sie Ihre Anmeldung in Stud.IP abge-

sendet haben, erhalten Sie Ihre Zulassungsunterlagen sowie die Rechnung per E-Mail 

oder postalisch spätestens innerhalb von sieben Werktagen und können die Veranstal-

tungen entsprechend Ihrer Zulassung besuchen. 

Ihre E-Mails gehen auf Ihrem E-Mail-Konto der Universität Oldenburg ein. Sie finden 

Ihr Postfach unter: https://mail.uni-oldenburg.de/

In Stud.IP können Sie sich Informationen und Themen für die nächste Veranstaltung 

anschauen und Lehrmaterialien herunterladen. Auch für die Dozent*innen sind Sie als 

Teilnehmer*in sichtbar und erfahren per E-Mail mögliche Veranstaltungsänderungen 

etc. Über Ihr Uni-E-Mail-Konto kommunizieren auch die Einrichtungen und Lehrenden 

der Universität mit Ihnen. Schauen Sie bitte regelmäßig in Ihr E-Mail-Postfach der Uni-

versität oder richten Sie eine Umleitung auf Ihr privates E-Mail-Konto ein. Die Zulassung 

als Gasthörer*in gilt jeweils für ein Semester. Antragsschluss für Gasthöranmeldungen 

ist für das Sommersemester der 30.04. und für das Wintersemester der 31.10. Ein Wi-

derruf des Antrags ist im SoSe bis zum 30.04., im WiSe bis zum 31.10. ohne Kosten 

möglich. 

Sie können jederzeit Ihren Antrag mit den beantragten Veranstaltungen in Stud.IP „an-
sehen“ und den Bearbeitungsstatus erkennen. Unter „Veranstaltung(en) bearbeiten“ 

können sie im Anmeldezeitraum weitere Veranstaltungen nachmelden oder abwählen.

Wenn Sie mehr über den Umgang mit Stud.IP erfahren möchten, nutzen Sie doch unser 

zusätzliches Angebot „Seminar zur Arbeit mit dem Lernmanagementsystem Stud.IP“ 

(siehe S. 22).

Anmeldung zum 
Gasthörstudium

https://mail.uni-oldenburg.de/
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Vortrag 
Cyber-physische Systeme sind phy-

sische, also greifbare und den Natur-

gesetzen unterliegende Systeme, die 

durch eingebettete und mit ihnen inter-

agierende Computer in ihrem Verhalten 

und ihren Eigenschaften beeinflusst 

und verändert werden. Durch die Ver-

bindung von physischer und digitaler 

Welt sollen solche Systeme zunehmend 

in die Lage versetzt werden, ihre Um-

gebung wahrzunehmen, Informationen 

zu verarbeiten und darauf zu reagieren 

und dadurch gewissermaßen „Intelli-

genz“ zu erhalten. In der Alltagssprache 

wird für derartige Systeme häufig das 

Attribut „smart“ verwendet. Man spricht 

dann beispielsweise von „Smart Light-

ing“ und „Smart Homes“ in der Gebäu-

dewirtschaft, von „Smart Grids“ in der 

Energie- und Versorgungstechnik, nicht 

zuletzt von „Smart Cars“ und „Smart In-

frastructures“ in der Fahrzeug- und Ver-

kehrstechnik.

Im Vortrag werden wir am Beispiel des 

autonomen Fahrens erläutern, was cy-

ber-physische Systeme sind und wel-

che Rolle KI bei ihrer Realisierung spielt. 

Darüber hinaus werden die Herausfor-

derungen betrachtet, die mit dem Ein-

satz solcher Systeme verbunden sind: 

Welche Voraussetzungen müssen er-

füllt sein, damit ihr Einsatz gesellschaft-

lich verantwortbar und wirtschaftlich 

sinnvoll ist? Welche technischen und 

entwicklungsmethodischen Schwierig-

keiten sind auf dem Weg zu einer brei-

ten Verfügbarkeit noch zu überwinden?

  Informationen 

	 über das aktuelle Angebot im Winter- 
	 semester 2026/27  gibt Can Eroglu vom  
	 C3L/Gasthörstudium.

  Im Anschluss 
	 der Veranstaltun  g laden wir Sie herzlich  
	 bei Kaffee und Kaltgetränken zu einem  
	 offenen Ausklang und Austausch mit uns 
 	 bzw. den anderen Teilnehmer*innen ein.

Eröffnungsvortrag

Wenn Technik die Welt verstehen muss – 
Cyber-physische Systeme und Künstliche Intelligenz  
am Beispiel des autonomen Fahrens

Prof. Dr. Martin Fränzle   
Department für Informatik 

der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg

Wir laden alle Gasthörer*innen und  

Interessierten ein mit uns gemeinsam in 

das Wintersemester 2026/27 zu starten. 

Freuen Sie sich auf ein Grußwort aus dem

Präsidium der Universität Oldenburg und

unserem traditionellen Fachvortrag, der 

mit dem Prof. Dr. Martin Fränzle in diesem

Semester aus dem Department für Infor-

matik kommt.

Zudem erhalten Sie viele nützliche Infor-

mationen zum Gasthörstudium und den 

verschiedenen Veranstaltungsangeboten 

Des Weiteren bietet die Eröffnungsveran-

staltung im Anschluss die Möglichkeit, an-

dere Gasthörer*innen und Interessierte bei 

einem Kaffee kennenzulernen, mit uns of-

fene Fragen zu klären oder sich für die ver-

schiedenen Veranstaltungen anzumelden.

Anmeldung
Eine Anmeldung zu unserer Eröffnungsver-

anstaltung ist nicht erforderlich. 

Programmablauf
Beginn
	 11:00 Uhr

Begrüßung
	 durch Dr. Joachim Stöter 
	 Abteilungsleitung Offene Hochschule 
 	 des C3L – Center für lebenslanges  
	 Lernen der Carl von Ossietzky  
	 Universität  Oldenburg

Grußwort
	 von Prof. Dr. Ralph Bruder
	 Präsident der Carl von Ossietzky
	 Universität Oldenburg  

Semestereröffnungsveranstaltung
Dienstag, 29. September 2026  von 11:00 – 12:30 Uhr

Ort: Bibliothekssaal der Universität
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Damit Sie Ihre Seminare und Vorlesungen 

gut organisieren können, bietet die Univer-

sität mit dem internetbasierten Lernma-

nagementsystem Stud.IP ein komfortables 

Werkzeug. Wenn Sie als Gasthörer*in an 

Lehrveranstaltungen der Universität aktiv 

teilnehmen wollen, kommen Sie nicht um-

hin, sich mit Stud.IP auseinanderzusetzen 

bzw. damit zu arbeiten. Stud.IP bietet Ih-

nen eine Vielzahl an Möglichkeiten, eigene 

Seminare und Vorlesungen zu organisieren 

und vor allem das bereitgestellte Lehrma-

terial herunterzuladen. Weiterhin können 

Sie mit anderen Teilnehmenden bzw. Leh-

renden einfach und schnell in Kontakt tre-

ten. In diesem einführenden Seminar wer-

den insbesondere folgende Anwendungen 

praktisch geübt: 

–– Anmelden bzw. Einloggen bei Stud.IP, 	

     Passwort einrichten/ändern 

–– Veranstaltungen und Dozent*innen 	

     suchen und finden 

–– Räume der Veranstaltungen finden

–– Seminarmaterialien ansehen, 

     ausdrucken und speichern 

–– Lehrveranstaltungen speziell für 

     Gasthörende finden 

–– E-Mails erhalten und an andere 

     Teilnehmende oder Dozierende senden

Dieses Seminar wird Ihnen den Umgang 

mit Stud.IP näherbringen und die inhaltli-

che Arbeit erleichtern. Sie werden staunen, 

wie einfach alles ist und feststellen, dass es 

sogar Spaß machen kann. 

Anmeldung
Insbesondere neuen Gasthörenden wird 

die Teilnahme an diesem Seminar empfoh-

len.

 

Wir bitten um telefonische oder schriftliche 

Anmeldung zu einer der genannten Uhr-

zeiten an: studium.generale@uol.de oder 

unter 0441/798-2275.

Bitte bringen Sie nach Möglichkeit Ihr eige-

nes mobiles Endgerät mit (Laptop, Tablet 

etc.). 

30.50.202

Seminar zur Arbeit mit dem Lernmanagementsystem Stud.IP

Termine: Montag, 05.10.2026    

von 10:15 – 11:45 Uhr oder von 14:15 – 15:45 Uhr 

Teilnehmerzahl pro Termin: 15 Personen

Dozent:

Can Eroglu

Angebote zum Einstieg Führungen

30.50.206 

Führung durch die Zentralbibliothek der Universität

Termin: Dienstag, 06.10.2026 von 10:00 – 11:30 Uhr und 

14:00 – 15:30 Uhr

Im Rahmen dieser Rundgänge wird auf deren zentralen Bedeutung für Forschung und 

Lehre eingegangen sowie die vielfältigen Nutzungsmöglichkeiten, wie bspw. Recherche, 

Ausleihe, PC-Arbeitsplätze, Druck- und Kopiergeräte erklärt und vorgeführt. 

Treffpunkt: Foyer der Bibliothek (Uhlhornsweg)

Anmeldung: Für die Teilnahme an den Führungen bitten wir zur besseren Or-

ganisation um Anmeldung an: studium.generale@uol.de oder telefonisch unter 

0441/798-2275. Gerne können Sie aber natürlich auch spontan vorbeikommen.

30.50.204 

Führung Campus Haarentor mit Miriam Kuhlmann

Termin: Donnerstag, 08.10.2026 von 13:00 – 14:15 Uhr

In einer Kleingruppe lernen die Teilnehmer*innen bei diesem Rundgang über den Cam-

pus Haarentor die Gebäude, Veranstaltungsräume und andere interessante zentrale Ein-

richtungen der Universität (Mensa, Cafeteria, Hochschulsport etc.) kennen.

Treffpunkt: Eingang Gebäude A11 (an der Ammerländer Heerstraße)

30.50.205

Führung Campus Wechloy mit Miriam Kuhlmann

Termin: Donnerstag, 08.10.2026 von 15:00 – 16:00 Uhr  

In einer Kleingruppe lernen die Teilnehmer*innen bei diesem Rundgang über den Campus 

Wechloy (naturwissenschaftlicher Campus) die Gebäude, Veranstaltungsräume und andere 

interessante zentrale Einrichtungen der Universität (Mensa, Bereichsbibliothek etc.) kennen.

Treffpunkt: Energielabor/Parkplatz Campus Wechloy
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Grenzkontakte vor Ort 
Eine deutsch-niederländische Vortragsreihe
mit Referenten und Referentinnen aus Deutschland und den Niederlanden  
vom 06.10. bis 08.12.2026

Gasthörende für Gasthörende
Terminplan: 

Seit mehr als 20 Jahren gibt es diese Ver-

anstaltungsreihe mit Vorträgen aus einem 

vielfältigen Spektrum: diskutiert werden lite-

raturwissenschaftliche, ökonomische, histo-

rische, umwelt- und naturwissenschaftliche, 

kulturwissenschaftliche, theologische und 

philosophische Themen.

Viele Jahre wurden die „Grenzkontakte“ orga-

nisiert in Kooperation zwischen der Carl-von-

Ossietzky-Universität und der Rijksuniversi-

teit Groningen, nun werden sie weitergeführt 

auf Initiative aus dem Kreis der Gasthören-

den.

Ziel war und ist noch immer, Gasthörer*in-

nen aus den Regionen Oldenburg und Gro-

ningen zusammenzubringen und zu einem 

grenzüberschreitenden Austausch anzu-

regen. Ausgehend von den wechselnden 

Vortragsthemen ermöglichen sie das direkte 

Gespräch unter den Teilnehmer*innen bis hin 

zum Austausch über aktuelle tagespolitische 

Fragen. Kulturelle Gemeinsamkeiten und 

Unterschiede in den niederländischen Pro-

vinzen und der Nordwestregion Niedersach-

sens werden reflektiert, um auch hier in einer 

offenen Gesprächskultur wertvolle Chancen 

zur gegenseitigen Verständigung zu nutzen.

Die Vorträge finden in deutscher Sprache 

diesmal in Oldenburg, in Groningen und in 

Leer statt.

Die Anreise zu den Veranstaltungsorten 

wird von den Teilnehmenden eigenständig 

organisiert. Ein ausführliches Programm mit 

genauer Ortsangabe wird mit der Teilnah-

mebestätigung zugeschickt. Das von Gast-

hörer*innen organisierte Angebot steht allen 

an deutsch-niederländischen Kontakten inte-

ressierten Gasthörer*innen offen. Es ergänzt 

die Angebote des C3L und fällt nicht unter 

die allgemeine Semestergebühr. Eine An-

meldung ist nur direkt an den angegebenen 

Kontakt bis zum 29.09.2026 möglich:

Für eine Anmeldung wenden Sie sich bitte an 

P. de Jong (Leeuwarden)

E-Mail: pittiedejong@gmail.com 

Weitere Informationen erhalten Sie  hier 

E. Mellert-Hartling (Oldenburg)

E-Mail: eva.mellert-hartling@uol.de

Dienstag, 6. Oktober 2026 | Ort: Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 

Ab 9.45 Uhr Ankommen bei Kaffee und Tee

10.30 – 12.00 Uhr 
Das Meer als Energiequelle
Dr. Jaroslaw Puczylowski (Oldenburg)

14.00 – 15.30 Uhr
Oldenburg als „Hauptstadt der Berufsverbote“!?
Zur Geschichte der Berufsverbote in Niedersachsen
Wilfried Knauer (Hannover)

Dienstag, 17. November 2026 | Ort: Jugendherberge Leer 

10.30 – 12.00 Uhr  
Einführung in die Hospizarbeit im Landkreis Leer 
Jutta Röttgers (Leer)

14.00 - 15.30 Uhr
Aby Warburg und die Geschichte seiner Bibliothek
Dr. Karel Hupperetz (Haren, Groningen)

Dienstag, 20. Oktober 2026 | Ort: Groningen

10.30 – 12.00 Uhr 
Licht in der Umwelt. Aus geht auch 
Dr. Theo Jurriens (Groningen)

14.00 – 15.30 Uhr
Verschwundene Dörfer im Dollard
Dr. Otto S. Knottnerus (Groningen)

Dienstag, 3. November 2026 | Ort: Jugendherberge Leer 

10.30 – 12.00 Uhr 

Schweigen in unseren Familien. Wir suchten nach der Geschichte. 
Zwijgen in onze families. Wij zochten naar het verhaal. | Über Op-
ferrolle und Versöhnung. Over slachtofferschap en verzoening.
Dr. Truus de Witte (Niekerk, Groningen)

14.00 – 15.30 Uhr

Schweigen in unseren Familien. Wir suchten nach der Geschichte. 
Zwijgen in onze families. Wij zochten naar het verhaal. | Über 
Täterschaft und Versöhnung. Over daderschap en verzoening.
Anne Mechels (Bremen)

Dienstag, 8. Dezember 2026 | Ort: Jugendherberge Leer 

10.30 – 12.00 Uhr  
Elisabeth und Friedrich August – eine verunglückte Ehe 
und was Königin Wilhelmina damit zu tun hat 
Thomas Kossendey (Edewecht bei Oldenburg)
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Semesterfrühstücke der Gasthörenden

Eine zwanglose Gelegenheit bei einem 

ausgiebigen Frühstück mit anderen Gast-

hörer*innen ins Gespräch zu kommen und 

sich auszutauschen.

Termine: 
Semesterauftaktfrühstück

Samstag, 10.10.2026 um 09:30 Uhr

Semesterabschlussfrühstück

Samstag, 30.01.2027 um 09:30 Uhr

Ort: Restaurant „MA“, Markt 6 in der Ol-

denburger Innenstadt

Um eine Anmeldung wird bis jeweils zwei 

Tage vorher gebeten bei Michael Neuhof 

per E-Mail oder unter 0441/88525241.

Die Kosten für Speisen und Getränke wer-

den vor Ort individuell beglichen.

Die Interessensvertretung der Gasthörenden – IVG

Das Ziel der IVG ist die Förderung des 

Gasthörstudium an unserer Universität. 

Wir vertreten und beraten alle Gasthö-

renden in allen universitätsbezogenen 

Fragen und unterstützen insbesonde-

re Neueinsteigende. Zudem pflegen wir 

den Austausch mit Interessensvertre-

tungen anderer Universitäten und or-

ganisieren semesterweise das Auf-

takt- und Abschlussfrühstück, um den 

Austausch der Gasthörenden zu stärken. 

Ansprechpartner der IVG:
Friedheim Keszöcze 

E-Mail: friedheim.keszoecze@uol.de
Michael Neuhof 

E-Mail: michael.neuhof@uol.de

Gasthörende für Gasthörende

Austauschtreffen der Gasthörenden

Damit wir uns auch außerhalb von Vor-

lesungen und Seminaren kennenlernen, 

vernetzen und austauschen können, ha-

ben einige Gasthörende eine WhatsApp- 

sowie eine Signal-Gruppe ins Leben ge-

rufen. Über diese Gruppen lassen sich 

unkompliziert Treffen und gemeinsame 

Unternehmungen wie Kino-, Museums- 

oder Theaterbesuche, Wanderungen, 

Radtouren und vieles mehr organisieren. 

Die Teilnahme ist selbstverständlich frei-

willig und unverbindlich – es gibt keinen 

Gruppenzwang. Wer Interesse hat, in eine 

der Gruppen aufgenommen zu werden, 

kann sich gerne melden bei:

Kontakt
Uta Wacker

Tel.: 0175-153 96 34

E-Mail: uta.wacker@uol.de

Austauschtreffen
Weiterhin möchten wir auf unsere regel-

mäßigen Austauschtreffen – Stammtisch 

der Gasthörenden - aufmerksam machen. 

Wir treffen uns jeden 1. und 3. Donners-

tag im Monat ab 18.00 im Havanna (Pfer-

demarkt).

Auch hier gilt: alles nach Lust und Laune 

und ohne Zwang! Einfach vorbeikommen! 

Wir freuen uns über neue Gesichter!
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Mit Die Schuldfrage eröffnete Karl Jaspers 

existenzphilosophisch 1945 die mannig-

faltigen Zeitdiagnosen der Nachkriegszeit. 

Nach diesen entwickelten sich verschiedene 

Denkschulen in  der jungen Bundesrepublik, 

die jeweils Antwort auf die moderne Katas-

trophe suchten.  

Martin Heidegger fasste erst verzögert wie-

der Fuß im akademischen Leben, wusste 

aber anzuziehen mit seiner esoterisch auf-

geladenen Philosophie. Seine politische Hal-

tung kritisierte Jürgen Habermas politisch 

scharf, als er sein intellektuelles Profil auszu-

bilden begann. Der junge Habermas suchte 

bald die Nähe zur kommenden Frankfurter 

Schule, die mit der Dialektik der Aufklärung 

aus dem Exil zurückgekehrt war und mit 

ihrem sozialphilosophischen Denken den öf-

fentlichen Diskurs prägen sollte. Auch Ernst 

Bloch gewann nach seinem Wechsel vom 

Osten in den Westen Deutschlands enorme 

Bedeutung für die 1968er Zeit.

Dagegen fand Hannah Arendt von New 

York aus mit ihrem antitotalitären Denken 

bis 1989 nur begrenzt Widerhall, zumal 

sie sich schulisch unabhängig hielt. Parallel 

provozierte Karl Popper von England aus 

die utopistischen Bewegungen mit seinem 

kritischen Rationalismus, den seine Schüler 

bisweilen dogmatisch vertraten. Mit dem au-

ratischen Erbe Ludwig Wittgensteins wuchs 

vom angelsächsischen Raum her auch der 

Einfluss der Analytischen Philosophie.

In Deutschland bildete Joachim Ritter eine 

liberalkonservative Tradition. Anders als 

Helmuth Plessner in seiner Philosophischen 

Anthropologie fragt sie nach dem Menschen, 

der mit seinem exzeptionellen Bewusstsein 

der vielfach determinierten Lebenswelt be-

gegnen muss.

In der Nachfolge der hermeneutischen Tra-

dition Hans-Georg Gadamers suchte Dieter 

Henrich das Philosophieren im Anschluss 

an den Idealismus in eine Konstellationsfor-

schung zu überführen, um den Einzelnen ins 

Denken zu ziehen.

Ringvorlesung Philosophie
Ringvorlesungen Wintersemester 2026/27

Termin: Montags, 14:15 - 15:45 Uhr, Bibliothekssaal
4.03.9998 - für Teilnahme in Präsenz, 
4.03.9998-online - für digitale Teilnahme

Wohin treibt die Bundesrepublik?
Philosophieren in Deutschland seit 1945

12.10.2026
Deutsche Schuld und moderne Katastrophe – Zeitdiagnosen nach Karl Jaspers
Prof. Dr. Matthias Bormuth (Oldenburg)
19.10.2026
Seinsverlassenheit und Machenschaften – Martin Heidegger kehrt zurück
Prof. Dr. Manfred Geier (Hamburg)
26.10.2026
Ein beunruhigender Geist im Diskurs – Der junge Habermas
Dr. Roman Yos (Leipzig)
02.11.2026
Eine kritische Theorie der Gesellschaft – Gibt es eine Frankfurter Schule?  
Prof. Dr. Stefan Müller-Doohm (Oldenburg)
09.11.2026
Totalitarismus und politische Theorie – Hannah Arendt als Denkerin
Prof. Dr. Grit Straßenberger (Bonn)
16.11.2026
Eine liberalkonservative Bundesrepublik – Joachim Ritter und seine Schüler
Prof. Dr. Mark Schweda (Oldenburg)
23.11.2026
Das Prinzip Hoffnung – Ernst Bloch zwischen Ost und West
Dr. Ulrich von Bülow (Marbach)
30.11.2026
Der Positivismusstreit in der Philosophie – Karl Popper kontrovers
Prof. Dr. Manfred Geier (Hamburg)
07.12.2026
Wohin treibt die Bundesrepublik? – Karl Jaspers um 1968
Dr. Bernd Weidmann (Heidelberg)
14.12.2026
Aufklärung und dialektisches Denken – Theodor W. Adorno im Kontext
Prof. Dr. Gesa Wellmann (Oldenburg)
04.01.2027
Ins Denken ziehen – Dieter Henrich und die Konstellationsforschung
Prof. Dr. Manfred Frank (Tübingen)
11.01.2027
Wovon man nicht sprechen kann – Ludwig Wittgenstein und die Analytische Philosophie
Prof. Dr. Manfred Geier (Hamburg)
18.01.2027
Philosophische Anthropologie – Helmuth Plessners Vermächtnis
Prof. Dr. Carola Dietze (Jena)
25.01.2027
Es musste etwas besser werden... – Ein letztes Gespräch mit Jürgen Habermas
Prof. Dr. Stefan Müller-Doohm (Oldenburg)

Terminplan:
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Ablauf
Die Vorträge werden in der Universität gehalten und parallel online übertragen. Sie kön-

nen sich somit aussuchen, ob Sie zur Universität kommen oder die Vorträge ganz be-

quem von zu Hause aus verfolgen. Mit diesem Format ermöglichen wir somit eine indivi-

duelle und  ortsunabhängige Teilnahme. 

Anmeldung
Für die Teilnahme ist eine Gasthörerschaft an der Universität bzw. eine Mitgliedschaft bei der 
Karl-Jaspers-Gesellschaft nötig. Wenn Sie die Vortragsreihe gerne vor Ort besuchen möchten, 

wählen Sie bitte bei der Anmeldung als Gasthörer*in die Veranstaltungsnummer 4.03.9998. 

Für die digitale Variante wählen Sie bitte die Veranstaltungsnummer 4.03.9998-online. Für die 

digitale Teilnahme benötigen Sie lediglich ein internetfähiges Endgerät.  

Sie haben an einem Termin keine Zeit? Kein Problem! Wir zeichnen alle Vorträge auf und 

stellen diese in der jeweils folgenden Woche per E-Mail bzw. über Stud.IP zur Verfügung. 

Somit verpassen Sie keinen Vortrag. 

Die Veranstaltung ist eine Kooperation zwischen dem Institut für Philosophie und dem 

C3L – Center für lebenslanges Lernen der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg in 

Verbindung mit der Karl Jaspers-Gesellschaft.

Wissenschaftliche Koordination
Prof. Dr. Matthias Bormuth, Professur für Vergleichende Ideengeschichte, Institut für 

Philosophie der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg, Karl Jaspers Haus

Gasthörstudium

Informationen Ringvorlesungen
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Auf in eine  
zufriedene und 
glückliche  
neue Lebenszeit – 
die Rente. 

Endlich Rente!  
Die große Freiheit vorbereiten. 

Sie haben Jahrzehnte in Ihrem Beruf oder

auch mit Familienarbeit verbracht und Ihr 

Leben war geprägt von Aufgaben, beruf-

lichen Zielen, Terminen und sozialer Inter-

aktion. Auch wenn die Zeit herausfordernd, 

intensiv oder stressig war und Sie sich 

manchmal nach mehr Ruhe gesehnt haben 

- Sie bekamen dafür auch Struktur, Sicher-

heit und Anerkennung. Nun steht die Rente 

bevor, und Sie erleben deshalb neben Vor-

freude vielleicht auch Unsicherheit, Ratlo-

sigkeit und Selbstzweifel. Viele Menschen 

starten unvorbereitet in diese neue Lebens-

phase. Dabei ist es wichtig für Sie, sich 

frühzeitig mit den Veränderungen zu be-

schäftigen: So können Sie Sorgen abbauen, 

neue Chancen entdecken und schließlich 

richtig Lust auf die große Freiheit verspüren. 

Gestalten Sie mit erfahrenen Dozent*innen  

Ihren persönlichen Übergang: Unser ge-

meinsamer Workshop ist Ihre Investition 

in eine zufriedene und glückliche neue  

Lebenszeit.

Das Konzept
Unser Workshop hat eine partizipative und

interdisziplinäre Grundstruktur. Als Teilneh-

mende bringen Sie ihre persönlichen Erfah-

rungen und Wünsche ein. Wir erarbeiten 

gemeinsam, gegebene Lebensverhältnisse 

nicht als statisch, sondern als veränderbar 

zu begreifen, auch im Alter.

Wochenendworkshop 1
Vorbereitung auf die große Freiheit
An diesem spannenden Wochenende 

geht es darum, den Eintritt in die neue 

Lebensphase zu reflektieren.

Termine: Freitag, 23.10.2026 

von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und

Samstag, 24.10.2026 

von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Dozentin: Monika Engelmann

Wochenendworkshop 2
Gesundheitsförderung, Selbstfürsorge 
und Resilienz 

Am zweiten Wochenende beschäftigen 

wir uns mit Fragen zur persönlichen Ge-

sundheit, zum Wohlbefinden und Stra-

tegien zur Gesundheitsförderung.

Termine: Freitag, 20.11.2026 

von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und

Samstag: 21.11.2026 

von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Dozent: Dr. Heiner Bögemann 

Abschlussworkshop 

Rückblick auf den gemeinsamen Work-

shop und Möglichkeit ein Teilnehmen-

dennetzwerk zu gründen.

Termine: Freitag, 29.01.2027  
von 15:30 bis 18:30 Uhr

Noch lange nicht Schluss
Im Oktober und November 2026 runden 

wir unser Angebot mit vier Abendver-

anstaltungen an Sie ab. Hierbei erhalten 

Sie viele Informationen rund um die The-

men: Ehrenamt, Bildung im Alter, Alters-

rente, Pflege ersetzen durch Wohnen im 

Alter und Selbstschutz. 

Anmeldung
Eine Anmeldung ist nur für das komplette 

Programm (zwei Wochenendworkshops, 

Abschlusstreffen, auswählbare Infoange-

bote) möglich. 

Kosten
Die Teilnahme ist mit einer Gebühr in

Höhe von 384 Euro verbunden.

Genauere Informationen erhalten Sie 

unter: https://uol.de/gasthoerstudium/
endlich-rente

WEITERE INFORMATIONEN
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Anmeldung und Teilnahmebedingungen

Das Programm wendet sich vorrangig an äl-

tere Erwachsene, die sich ggf. im Anschluss 

an ihr aktives Berufsleben oder der Familien-

arbeit mit wissenschaftlichen Fragestellun-

gen beschäftigen möchten. Wir reagieren 

damit auf die stetig steigende Nachfrage an 

wissenschaftlicher Weiterbildung für ältere 

Menschen. Die Seminare des Programms 

gehören nicht zum Lehrangebot der Uni-

versität, sondern sind speziell an den Inter-

essen und Bedürfnissen älterer Erwachsene 

ausgerichtet. Die Seminare können ohne 

besondere Teilnahmevoraussetzungen be-

legt werden. Die Teilnehmer*innenzahl in 

den Seminaren ist in der Regel auf 20 Per-

sonen begrenzt, um einen intensiven Aus-

tausch zum Seminarthema zu ermöglichen.  

Das Semesterbegleitende Kursprogramm 

liegt in der Verantwortung des Centers für 

lebenslanges Lernen der Carl von Ossietzky 

Universität Oldenburg. Für dieses Programm 

wird keine Gasthörerschaft an der Universi-

tät benötigt.

Gebührenstruktur

Die Seminare können grundsätzlich einzeln 

gebucht werden, entsprechende Gebühren 

werden jeweils bei der Seminarbeschrei-

bung ausgewiesen. Wir streben eine für alle  

Teilnehmer*innen nachvollziehbare, gerechte  

und transparente Gebührenstruktur an, die 

auf einem Unterrichtsstundensatz zwischen 

6,00 Euro und 10,00 Euro basiert. Entspre-

chend der jeweiligen Unterrichtsstunden der 

Seminare ergeben sich die Teilnahmegebüh-

ren. 

Anmeldung

Für alle Kurse können Sie sich ganz bequem 

online anmelden: 

www.uni-oldenburg.de/sbk

Alternativ verwenden Sie für Ihre Anmel-

dung das auf den folgenden beiden Seiten 

befindliche Anmeldeformular. Nach Anmel-

dung wird Ihnen zeitnah eine Bestätigung 

zugeschickt. Die zugehende Rechnung ist 

innerhalb von 14 Tagen fällig.

Rücktritt/Stornierung der Anmeldung

Ein Rücktritt von der Anmeldung ist schrift-

lich (Post, E-Mail) bis zwei Wochen vor Se-

minarbeginn ohne Kosten möglich. Nach 

Ablauf dieser Frist ist ein Rücktritt unter Er-

lass der Kursgebühr nur möglich, wenn ein*e 

andere*r Teilnehmer*in von der Warteliste 

nachrückt. Sollte kein*e Nachrücker*in ge-

funden werden, müssen 50 % des Entgeltes 

gezahlt werden. Bei Nichterscheinen zu den 

Seminarterminen wird die volle Teilnahme-

gebühr fällig. Ic
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Ich m
elde m

ich für folgende Kurse an:

G
erhard Richter – M

aler, Zeichner, Fotograf   
30.50.101 – D

etlef Stein, ab 08.03.27, 60 Euro
Letteratura italiana 
Sem

inario di conversazione in lingua italiana 
30.50.109 – Pasqua Pastore, ab 12.10.26, 168 Euro

Blicke auf die Kunstgeschichte: Licht, M
elancholie und A

uf-
bruch – Künstler*innen aus Skandinavien  
30.50.102 – B

ärbel Schönbohm
, ab 01.02.27, 90 Euro

Verliebtheit und Liebe: psychologische und  
neurow

issenschaftliche Perspektiven 
30.50.110 – Evgenij C

orom
aldi, ab 10.02.27, 84 Euro

Besuch der Kunsthalle Brem
en:  

D
er D

ackel. Eine Ikone geht G
assi 

30.50.103 – B
ärbel Schönbohm

, am
 15.01.27, 24 Euro

Positive Psychologie: Theorie und Praxis 
30.50.111 – Evgenij C

orom
aldi, ab 10.02.27, 84 Euro

N
och bessere Texte schreiben 

30.50.104 – A
nn-Kathrin M

arr, ab 22.02.27, 72 Euro
O

ldenburg und R
ussland. Zusam

m
enhänge russischer  

und oldenburgischer Politik 1721 bis 1872   
30.50.112 – D

r. B
ernd M

üller, ab 18.02.27, 72 Euro

Sprache und Erzählhaltung – den eigenen Ton finden 
30.50.105 – H

enriette D
yckerhoff, ab 09.02.27, 84 Euro

M
ode zw

ischen A
lltagsw

elt und Kunstform
 

30.50.113 – Pfr. Thom
as Feld, ab 9.02.27, 72 Euro

„W
eise ist, w

er von jedem
 M

enschen lernt“  
A

uf den Spuren jüdischer Schriftauslegung  
30.50.106 – D

r. Kim
 Strübind, ab 11.02.27, 72 Euro

Q
igong – Selbstw

irksam
e Ü

bungen für R
esilienz,  

R
egeneration und B

ew
usstseinsbildung 

30.50.114 – Susanne Sander, 13.10.26, 126 Euro

D
ie Erfindung des Ich – Streifzüge durch  

philosophische Theorien der Identitäten 
30.50.107 (online) – M

ark D
ahlhoff, ab 21.01.27, 60 Euro

H
erz Q

igong 
30.50.115 – Susanne Sander u. R

üdiger Sander,  
12.02. und 14.02.27, 120 Euro

Faszination Krim
inalliteratur 

30.50.108 – H
elga B

ürster, ab 28.01.27, 64 Euro
Selbstm

anagem
ent m

it dem
 Zürcher R

essourcen M
odell 

(ZR
M

®
) nach D

r. M
aja Storch und D

r. Frank Krause 
30.50.116 – Katrin Scholz, 06.-07.011.26, 144 Euro

                                                                                                                                                                                                                                     
O

rt, D
atum

                                                                                         U
nterschrift 

Kursanm
eldung (bitte deutlich in D

ruckbuchstaben schreiben; Zutreffendes ankreuzen)

 Frau          
 H

err          
 divers                                                                                                                                                                                    

                                                                        N
am

e, Vornam
e, Titel                                                      

                                                                                                                                                                                                                                      
Straße, H

ausnum
m

er                                                              
                                                                                                                                                                                                                                       
PLZ, W

ohnort

                                                                                                                                                                                                                                     
Telefon                                                           E-M

ail 

Teilnahm
ebedingungen: D

ie Plätze w
erden nach Eingang der A

nm
eldung vergeben. D

anach w
ird Ihnen zeitnah eine B

estätigung zugeschickt. D
ie zugehende R

echnung 
ist innerhalb von 14 Tagen fällig. Ein R

ücktritt von der A
nm

eldung ist schriftlich bis zw
ei W

ochen vor Sem
inarbeginn ohne Kosten m

öglich. N
ach A

blauf dieser Frist ist 
ein R

ücktritt unter Erlassen der Kursgebühr nur m
öglich, w

enn ein/e andere/r Teilnehm
e*in von der W

arteliste nachrücken kann. Sollte kein/e N
achrücker*in gefunden 

w
erden, m

uss das volle Entgelt gezahlt w
erden.

Sem
esterbegleitendes Kursprogram

m
W

intersem
ester 2026/27

A
nm

eldung senden an

Carl von O
ssietzky U

niversität O
ldenburg

G
asthörstudium

/Kursprogram
m

A
m

m
erländer H

eerstraße 136, G
ebäude V02, Raum

 015
26129 O

ldenburg

Gerhard Richters Werk entzieht sich je-

der Festlegung. Seit seiner Ausbildung als 

Wandbildmaler an der Dresdner Kunst-

akademie hat der 1932 geborene Künstler 

als Maler, Zeichner und Fotograf höchst 

unterschiedliche Wege bestritten, zwi-

schen Abstraktionen und figürlichen Dar-

stellungen nach fotografischen Vorlagen.

Das Seminar zeichnet wichtige Entwick-

lungslinien im Schaffen Richters nach und 

stellt Hauptwerke wie die Fenster für den 

Kölner Dom vor.

30.50.101 Kunstgeschichte

Gerhard Richter – Maler, Zeichner, Fotograf 

Termine: montags, jeweils 14:15 - 16:45 Uhr  

08.03. und 15.03.2027 (6 U.-Std.)

Kursentgelt: 60 Euro

Plätze: 20          

Dozent:

Detlef Stein

Semesterbegleitendes Kursprogramm
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Dieses Seminar bietet einen Einblick in die 

skandinavische Kunstgeschichte vom 19. 

bis 20. Jahrhundert anhand sechs weg-

weisender Persönlichkeiten. Die Reise be-

ginnt in der Romantik mit dem Norweger 

Johan Christian Dahl, dem Meister der er-

habenen nordischen Landschaft. Danach 

folgt der Schwede Anders Zorn, der das 

virtuose Licht Skandinaviens ein-fängt. 

Der Norweger Edvard Munch bricht als 

Vater der Moderne psychologische Ab-

gründe auf, während die Finnin Helene 
Schjerfbeck mit radikal minimalistischer 

Reduktion fasziniert. Die Die schwedische 

Künstlerin Sigrid Hjertén, deren Werk von 

expressiver Farbdynamik und melancholi-

scher Intensität geprägt ist, revolutioniert 

die damalige Avantgarde. Den Abschluss 

bildet der Däne Asger Jorn, der nach dem 

Krieg als Mitbegründer der CoBrA-Gruppe 

traditionelle Formen mit abstrakter Spon-

taneität aufbricht.

30.50.102 Kunstgeschichte

Blicke auf die Kunstgeschichte:  
Licht, Melancholie und Aufbruch – Künstler*innen aus 
Skandinavien 

Termine: montags, jeweils 14:15 – 16:45 Uhr  

01.02., 08.02., 15.02., 22.02. und 01.03.2027, (15 U-Std)

Kursentgelt: 90 Euro          

Plätze: 35

Dozentin: 

Bärbel Schönbohm

Gemeinsam erkunden wir die erste große 

Werkschau, die den Dackel ins Zentrum 

des künstlerischen Schaffens rückt.

Kaum ein anderer Hund war und ist bei 

Kunstschaffenden so beliebt wie er. Wir 

erleben den Wandel des Vierbeiners von 

seiner ursprünglichen Rolle als Jagdgehil-

fe bis hin zum großstädtischen Gefährten 

und heutigen Kultobjekt. 

Uns erwarten rund 120 Exponate aus 

Vergangenheit und Gegenwart. Die 

Bandbreite erstreckt sich von Malerei, 

Zeichnung, Fotografie, Videokunst, In-

stallation und Performance bis hin zu 

Einblicken in Populärkulturelles, Buch-

illustration, Deko- und Spielzeugdesign. 

Gezeigt werden Arbeiten unter anderem 

von Johann Heinrich Wilhelm Tischbein, 

Max Liebermann, Pierre Bonnard, Pablo 

Picasso, Andy Warhol, David Hockney 

und Rosemarie Trockel. 

Ergänzt wird der Ausstellungsbesuch um 

einen Rundgang zu den Hundedarstellun-

gen der Sammlung.

Die Anreise zur Kunsthalle Bremen erfolgt 

eigenständig. Der Eintrittspreis in Höhe 

von 15,00 Euro ist nicht in der Kursgebühr  

inkludiert und wird von den Teilnehmer*in-

nen direkt im Museum gezahlt. 

30.50.103 Kunstgeschichte

Besuch der Kunsthalle Bremen:  
Der Dackel. Eine Ikone geht Gassi

Termine: Freitag, 15.01.2027 von 11:00 bis 12:30 Uhr (2 U-Std.) 

Kursentgelt: 24 Euro          

Plätze: 20

Dozentin: 

Bärbel Schönbohm

Semesterbegleitendes Kursprogramm
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Wie schreibe ich leichter und besser? 

Ob Newsletter, eigene Website oder ein 

Beitrag für die Vereinszeitschrift: Gut zu 

schreiben ist kein Zufall, Sie können es ler-

nen! Und vor allem: Es macht Spaß. 

In diesem Kurs erhalten Sie dazu Tipps 

und Strategien. Anhand von Beispielen 

üben wir, prägnant und lebendig zu for-

mulieren, gute Einstiege und stimmige 

Übergänge zu finden. Dafür arbeiten wir 

mit kreativen Methoden, Schreibübungen 

und Beispielen. Kurze theoretische Ein-

heiten liefern das nötige Handwerkszeug. 

Der Schwerpunkt liegt aber auf dem prak-

tischen Tun und dem fachlichen Feedback. 

Eigene Texte können Sie mit der Dozentin 

und in der Gruppe besprechen, sie über-

arbeiten und Neues ausprobieren. 

Das Seminar richtet sich an alle, die erste 

Erfahrungen mit dem Schreiben gesam-

melt haben – ob privat, im Beruf oder im 

Vorgänger-Kurs „Gute Texte schreiben“. 

Der Schwerpunkt liegt auf nicht fiktionalen 

Texten, wie für Websites, Newsletter, Re-

den oder Vereinszeitschriften. Autor*in-

nen von fiktionalen Texten können von den 

Übungen ebenfalls profitieren.

30.50.104 Kreatives Schreiben

Noch bessere Texte schreiben

Termine: montags, jeweils 16:15 – 18:30 Uhr 

22.02., 01.03. und 08.03.2027 (9 U.-Std.)

Kursentgelt: 72 Euro          

Plätze: 12

Dozentin: 

Ann-Kathrin Marr

©
 H

illa
 S

üd
ha

us

Dieses Seminar richtet sich an Menschen, 

die Freude am Schreiben haben und ihre 

eigene, authentische Erzählweise entwi-

ckeln möchten.

Geschichten lassen sich auf vielfältige 

Weise erzählen: tragisch, dramatisch, lus-

tig oder leise und tastend. Auch die Per-

spektive spielt eine entscheidende Rolle. 

Erzählt eine Figur mitten aus dem Gesche-

hen heraus oder wird mit Abstand berich-

tet? Je nach Erzählhaltung verändern sich 

Atmosphäre und Wirkung deutlich. Ein 

Krimi kann etwa mit schwarzem Humor 

erzählt werden und wirkt dadurch über-

raschend leicht und unterhaltsam. Ande-

re Texte hingegen sind düster und span-

nungsgeladen, sodass man sie kaum aus 

der Hand legen kann. Ein dramatisches 

Ereignis verliert an Intensität, wenn es dis-

tanziert geschildert wird – während selbst 

Alltägliches wie ein Wocheneinkauf eine 

poetische Qualität gewinnen kann, wenn 

es entsprechend beschrieben ist.

Wir betrachten Beispiele aus der Literatur 

und erproben verschiedene Textformen 

und Erzählhaltungen. Dabei entwickeln 

Sie ganz nebenbei Ihren eigenen sprach-

lichen Ausdruck und finden zu einer in-

dividuellen Art, Gedanken und Ideen zu 

formulieren.

30.50.105 Kreatives Schreiben

Sprache und Erzählhaltung – den eigenen Ton finden

Termine: dienstags, jeweils 14:30 – 17:45 Uhr  

09.02., 16.02. und 23.02.2027 (12 U.-Std.)

Kursentgelt: 84 Euro          

Plätze: 12

Dozentin: 

Henriette Dyckerhoff

©
 S

im
on

e 
A

hl
er

s
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Die theologischen Grundlagen des Juden-

tums sind weithin unbekannt. Dies liegt 

auch daran, dass diese Weltreligion keinen 

missionarischen Anspruch vertritt. Zu den 

erstaunlichen Phänomenen gehört, dass 

sich Jüdinnen und Juden trotz Jahrhunder-

te langer Vertreibungen und Verfolgungen 

mit ihrem religiösen Kodex aus Talmud 

und Midrasch ein „portatives Vaterland“ 

(Heinrich Heine) schufen, das sie in jedes 

Exil begleitete und das das Judentum bis 

heute weltweit verbindet.

Die sechsteilige Vorlesungsreihe will in die 

Besonderheit der jüdischen Schriftausle-

gung einführen, das Verhältnis von schrift-

licher und mündlicher Tora darlegen und 

zeigen, dass viele Vorurteile gegenüber 

dem Judentum auf antisemitische Stereo-

type zurückgehen, die über Jahrhunderte 

überliefert wurden. 

Die Vorlesungsreihe zeigt die jüdische 

Glaubensgemeinschaft als eine Religion, 

deren Wesen nicht von „Gesetzlichkeit“, 

sondern vom leidenschaftlichen Versuch 

geprägt ist, Gott im Leben zu dienen. Es 

geht im Judentum nicht um die Unantast-

barkeit heiliger Texte, sondern gerade um 

deren diskursive Aneignung, um kreativen 

Streit und um ein Ringen um ihren Le-

bensbezug.

30.50.106 Theologie

„Weise ist, wer von jedem Menschen lernt“  
Auf den Spuren jüdischer Schriftauslegung 

Termine: donnerstags, jeweils 10:15 – 11:45 Uhr  

11.02., 18.02., 25.02., 04.03., 11.03. und 18.03.2027 (12 U-Std.)

Kursentgelt: 72 Euro          

Plätze: 20

Dozent: 

Dr. Kim Strübind

Was macht das Ich aus – und gibt es über-

haupt eines? Zwischen antiken Vorstel-

lungen der Seele, Descartes’ „cogito“ und 

modernen Konzepten fluiden Selbstseins 

entfaltet sich ein faszinierendes Panorama 

philosophischer Antworten auf die Frage 

nach der Identität.

In dieser fünfteilig angelegten Seminarreihe 

begeben wir uns auf eine gedankliche Reise 

durch zentrale Positionen der Philosophie-

geschichte: von der klassischen Metaphy-

sik über neuzeitliche und existentialistische 

bis hin zu zeitgenössischen Theorien sozia-

ler und digitaler Identität. Dabei werden wir 

sowohl bekannte philosophische Konzepte 

kennenlernen als auch eigene Perspektiven 

auf das Selbstverständnis des modernen 

Menschen entwickeln.

Das Seminar richtet sich an alle, die Lust 

haben, das Rätsel des Ichs zwischen Iden-

titätssuche und Identitätskrise mit philoso-

phischen Mitteln zu erkunden.

Hinweis: Das Seminar wird online durch-

geführt und findet in Kooperation mit der 

Universität Magdeburg statt. Nach Ihrer 

Anmeldung senden wir Ihnen rechtzeitig 

den Zugangslink per E-Mail zu.

30.50.107 Philosophie (online)

Die Erfindung des Ich – Streifzüge durch  
philosophische Theorien der Identitäten

Termine: donnerstags, jeweils 11:15 - 12:45 Uhr  

21.01., 28.01., 04.02., 11.02. und 18.02.2027 (10 U-Std.)

Kursentgelt: 60 Euro          

Plätze: 20

Dozent: 

Mark Dahlhoff

Semesterbegleitendes Kursprogramm



In
fo

rm
at

io
ne

n 
zu

m
  

G
as

th
ör

st
ud

iu
m

S
em

es
te

rb
eg

le
it

en
d

es
  

K
ur

sp
ro

g
ra

m
m

FA
Q

Inform
ationen zum

  
G

asthörstud
ium

S
em

esterb
eg

leitend
es  

K
ursp

rog
ram

m
FA

Q
V

er
an

st
al

tu
ng

sa
ng

eb
ot

eV
eranstaltung

sang
eb

ote

46 47Gasthörstudium Wintersemester 2026/27

30.50.108 Literatur 

Faszination Kriminalliteratur 

Termine: donnerstags, jeweils 10:15 - 11:45 Uhr 

28.01., 11.02., 25.02. und 11.03.2027 (8 U.-Std.)

Kursentgelt: 64 Euro          

Plätze: 20

Dozentin: 

Helga Bürster

Es knackt im Gebüsch, ein Nachtvogel 

fliegt auf, jemand schreit, ein Mord ist ge-

schehen. Macht Sie das neugierig? Dann 

gehören Sie zur großen Fangemeinde der 

Kriminalliteratur. Ursprünglich als Schund 

in die Schmuddelecke gestellt, hat sich der 

Krimi inzwischen literarisch etabliert und 

ist dennoch ein Massenphänomen. Der 

Hype ist ungebrochen. Was ist es aber, 

das uns so sehr am Verbrechen und am 

Spiel mit der Angst fasziniert? 

Und wie schaffen es die Autoren und Au-

torinnen, uns Lesende in ihren Bann zu 

ziehen? Ist der Krimi am Ende so etwas 

wie ein Spiegel unserer Gesellschaft? 

Anhand von klassischen bis modernen 

Kriminalkurzgeschichten, wie denen von 

Agatha Christie, Friedrich Ani oder Don 

Winslow wollen wir uns mit diesem Genre 

näher beschäftigen. 

Il seminario di conversazione in lingua ita-

liana è incentrato sulla lettura di un’opera 

letteraria italiana (in lingua italiana). Il tito-

lo dell‘opera scelta per il Wintersemester 

2026/27 verrà comunicato alle/ai parte-

cipanti all‘inizio del corso. Inoltre, saran-

no messe a disposizione ulteriori letture 

riguardanti curiosità e aspetti interessanti 

della cultura, storia e politica italiana. Per 

la partecipazione al seminario è consig-

liata la conoscenza della lingua italiana a 

partire dal livello B1 del Quadro europeo di 

riferimento per le lingue (GeR).

Die Teilnehmer*innen des Seminars be-

schäftigen sich mit moderner, anspruchs-

voller italienischer Literatur. Die Beson-

derheiten des geschichtlichen, politischen 

und kulturellen Hintergrundes sowie aktu-

elle Entwicklungen werden dabei berück-

sichtigt. 

Für die Teilnahme werden Kenntnisse der 

italienischen Sprache ab Niveau B1 des 

Europäischen Referenzrahmens für Spra-

chen (GeR) empfohlen.

30.50.109 Literatur

Letteratura italiana 
Seminario di conversazione in lingua italiana  

Termine: montags, jeweils 10:15 - 11:45 Uhr 

ab 12.10.2026 bis 25.01.2027 (28 U.-Std.)

Kursentgelt: 168 Euro          

Plätze: 18

Dozentin: 

Pasqua Pastore

Semesterbegleitendes Kursprogramm
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Was sagt die Forschung über die Liebe auf 

den ersten Blick? Was ist Verliebtheit und 

was ist Liebe aus Sicht moderner Psycho-

logie und Neurowissenschaft? 

Dieses Seminar widmet sich aktuellen Er-

kenntnissen und Theorien zu den emotio-

nalen und neurobiologischen Grundlagen 

von Liebe und Verliebtheit. Im Kontext 

zwischenmenschlicher Beziehungen un-

terscheidet die moderne Psychologie ver-

schiedene Arten von Liebe. Die Unter-

schiede zwischen Liebe und Verliebtheit 

sowie romantischer und mütterlicher 

Liebe werden unter Berücksichtigung 

beteiligter Gehirnstrukturen, Neurotrans-

mitter und Hormone beleuchtet. Was  

bestimmt zwischenmenschliche Anzie-

hung? Welche Rolle spielen körperliche 

Attraktivität, Geruch und Pheromone? 

Welche Faktoren beeinflussen die Part-

nerwahl und welche fördern Zufriedenheit 

und Stabilität in einer Beziehung? 

Zudem wird betrachtet, ob es individuel-

le, kulturelle und geschlechtsspezifische 

Unterschiede bei der Partnerwahl gibt. 

Es werden zudem kurz- und langfristige 

Partnerwahlstrategien von Frauen und 

Männern sowie die Bedeutung von wirt-

schaftlichen Ressourcen, gesellschaft-

lichem Status, Alter und Aussehen aus 

Sicht der modernen Psychologie und Neu-

rowissenschaften thematisiert.

30.50.110 Psychologie

Verliebtheit und Liebe: psychologische und  
neurowissenschaftliche Perspektiven  

Termine: mittwochs, jeweils von 14:15 – 15:45 Uhr.  

10.02., 17.02., 24.02., 03.03., 10.03. und 17.03.2027 (12 U.-Std.)

Kursentgelt: 84 Euro          

Plätze: 20

Dozent: 

Evgenij Coromaldi

Glück – ist das Ziel der Positiven Psycholo-

gie und „Glück ist messbar und erlernbar“ 

(Selig-man, 2009). Entsprechend dem 

PERMA-Modell der Positiven Psychologie 

(Seligman, 2011) sind es fünf Faktoren, die 

für unser Lebensglück und Wohlbefinden 

entscheidend sind: (1) positives Gefühl, (2) 

Engagement, (3) Sinn, (4) positive Bezie-

hungen und (5) Leistung/Zielerreichung. 

Diese fünf Faktoren stehen auf dem Fun-

dament von sechs Tugenden: Weisheit/

Wissen, Mut, Gerechtigkeit, Mäßigung, 

Humanität und Transzendenz, und den 

ihnen zugeordneten 24 Charakterstärken, 

die in einzelnen jeder Tugend definieren. 

Laut der Glücksformel der Positiven Psy-

chologie ist das dauerhafte Glücksniveau 

durch mehrere Faktoren bestimmt. Einige 

von diesen Faktoren stehen direkt unter 

unserem Einfluss, das sind unser Handeln 

und unser Denken. Gemäß der positiven 

Psychologie werden Handlungen und 

Gedanken, die zu dauerhafter Lebenszu-

friedenheit führen, durch bestimmte Cha-

rakterstärken determiniert. Wie man Han-

deln, Denken und Charakterstärken positiv 

verändern kann, um dauerhafte Lebens-

zufriedenheit zu erreichen, und welche 

messbaren Effekte das auf das Leben hat, 

wird im Rahmen der Positiven Intervention 

der Positiven Psychologie begründet und 

angewandt. Die Veranstaltung gibt einen 

Überblick über Konzepte, wissenschaftli-

che Forschungsergebnisse und praktische 

Übungen der Positiven Psychologie.

30.50.111 Psychologie

Positive Psychologie: Theorie und Praxis

  

Termine: mittwochs, jeweils von 16:00 – 17:30 Uhr.  

10.02., 17.02., 24.02., 03.03., 10.03. und 17.03.2027 (12 U.-Std.)

Kursentgelt: 84 Euro          

Plätze: 20

Dozent: 

Evgenij Coromaldi

Semesterbegleitendes Kursprogramm
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Dass kein Kunstwerk so schön und voll-

kommen sein kann, dass es nicht von ei-

nem neuen übertroffen werden könnte, ist 

eine Einsicht romantischer Kunsttheorie. 

Sie erfasst eine Dynamik, die der Moderne  

eingeschrieben ist: jederzeit kann das 

Gute von Neuem übertroffen werden. Das 

macht die Unruhe moderner Entwicklung 

aus. Die Frühromantiker finden diese Dy-

namik in so unterschiedlichen Bereichen 

wie Kunstgeschichte, Roman, Liebe oder 

Religion.  

Dieselbe Dynamik findet sich in der Mode. 

Sie ist wesentlicher Teil unserer Alltags-

welt und spätestens seit Ende des 19. 

Jahrhunderts eine eigenständige Kunst-

form. Die Mode bestimmt, wie wir uns 

kleiden, wie unsere Kaufhäuser bestückt 

sind und lockt mit dem Versprechen 

weiblicher und männlicher Schönheit. Sie 

spielt mit Farben, Formen, Materialien 

und Themen. Sie zitiert Märchen, Mythen 

und Ausdruckmöglichkeiten moderner 

Kunst und ist bei alldem ein gigantischer 

Wirtschaftsbetrieb mit beeindruckenden 

Erfolgsgeschichten und dramatischem 

Scheitern. Und immer bleibt die Mode von 

heute hinter der Mode von morgen zurück.

Im Seminar werden wir der Welt der Mode 

nachspüren. Wir knüpfen an unsere Er-

fahrungen an, nutzen Texte aus Sozialwis-

senschaft und Philosophie, Bildmaterial 

und Filme. Ziel ist der gegenseitige Aus-

tausch und ein besseres Verständnis für 

diesen Teil unserer Alltagswelt.

30.50.113 Mode

Mode zwischen Alltagswelt und Kunstform

Termine: dienstags, jeweils 14:15 - 15:45 Uhr 

09.02., 16.02., 23.02., 02.03. und 09.03.2027 (10 U.-Std.)

Kursentgelt: 72 Euro          

Plätze: 20

Dozent: 

Pfr. Thomas Feld

Der Kurs behandelt die Zusammenhänge 

der auswärtigen Politik Oldenburgs und 

Russlands zwischen dem Grossen Nor-

dischen Krieg 1700-1721, den Kriegen 

mit Frankreich und dem Wiener Kongress 

1814/15 bis hin zur Konsolidierung des 

Großherzogtums Oldenburg im Deutschen 

Reich 1872. Es geht hierbei um die Ziele der 

russischen Politik zu Oldenburg, deren Nut-

zung durch Oldenburg und die politische 

Bedeutung der dynastischen Verbindungen 

zwischen den Häusern Gottorp, Romanow 

und Oldenburg. Dabei sollen die großen 

Zusammenhänge und Auswirkungen auf 

die Europäische Politik der Epoche sichtbar 

werden und weniger die zahllosen Details 

innerstaatlicher Entwicklungen dieser Um-

bruchsjahre in Europa.

30.50.112 Landesgeschichte

Oldenburg und Russland. Zusammenhänge russischer  
und oldenburgischer Politik 1721 bis 1872 

Termine: donnerstags, jeweils von 16:15 – 17:45 Uhr  

18.02., 25.02., 04.03. und 11.03.2027 (8 U.-Std.)

Kursentgelt: 72 Euro          

Plätze: 25

Dozent: 

Dr. Bernd Müller

Semesterbegleitendes Kursprogramm
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„Den Puls des eigenen Herzens fühlen. 

Ruhe im Innern, Ruhe im Äußern. Wieder 

Atem holen lernen, das ist es.“ 

(Christian Morgenstern)

In der traditionellen chinesischen Philoso-

phie beherbergt das Herz die Shen-Seele, 

den Geist. Es steht für Inspiration, Kreativi-

tät, Lebensfreude und Ausstrahlung. Herz 

und Nieren stehen in enger Beziehung 

zueinander. Die Nieren gewähren der Zhi-

Seele, der Willenskraft, Zuflucht. Sie ver-

leihen der Kreativität die Kraft zur Umset-

zung. Ohne Nieren-Qi bleiben Ideen bloße 

Gedanken, ohne Herz-Qi fehlen die Impul-

se für Neues.

Mit dem Herz Qigong regulieren wir Herz, 

Kreislauf, Nieren und die Durchlässigkeit 

der Leitbahnen und fördern die innere 

Ruhe. Ängste, Anforderungen und Belas-

tungen des Alltags treten in den Hinter-

grund.

Im ersten Teil des Seminars werden 

Grundlagen, Prinzipien und Wirkweisen 

des Qigong vermittelt. Im zweiten Teil 

stehen das Erlernen und Anwenden aus-

gewählter Übungen des Herz-Qigong im 

Mittelpunkt.

Alle Qigong-Interessierten mit Freude am 

Ausprobieren sind willkommen. Die Übun-

gen sind leicht zu erlernen und für jedes 

Alter geeignet. Bequeme Kleidung und 

leichte, flache Schuhe werden empfohlen. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Mit Qigong üben wir auf einzigartige 

Weise eine leiborientierte Bewusstseins-

bildung, die uns in eine Balance aus der 

inneren Mitte führt. Die Bewegungen und 

Haltungen regen die selbstwirksamen 

Kräfte von Körper, Atem und Geist/ Vor-

stellungskraft an, stärken Muskeln und 

Knochen, fördern den Kreislauf von Blut 

und Qi und lassen uns zur Ruhe kommen. 

Mit-tels Qigong können wir unsere acht-

same Wahrnehmung, innere Stärke, Re-

sonanz, Resilienz und Ausgewogenheit 

fördern und Herausforderungen des Le-

bens wie Ab-, Um- und Aufbrüche anders 

meistern. Die Übungen mit ihrer Ästhe-

tik der Balance in der Bewegung können 

ohne Vorkenntnisse von Menschen aller 

Altersgruppen erlernt werden. Aspekte 

aus Theorien und Philosophien ergänzen 

die im Schwerpunkt praktischen Übungen.

30.50.114 Gesundheit

Qigong – Selbstwirksame Übungen für Resilienz,  
Regeneration und Bewusstseinsbildung

Termine: dienstags, jeweils 08:00 - 09:00 Uhr  

ab 13.10.2026 – 26.01.2027 (21 U.-Std.)

Kursentgelt: 126 Euro          

Plätze: 25

Dozentin: 

Susanne Sander

30.50.115 Gesundheit

Herz Qigong

Termine: Freitag, 12.02.2027 von 15:00 – 18:30 Uhr  

Samstag, 13.02.2027 von 09:00 – 16:45 Uhr  (12 U.-Std.)

Kursentgelt: 120 Euro          

Plätze: 25

Dozent*innen: 

Susanne Sander & Rüdiger Sander

Semesterbegleitendes Kursprogramm
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–– Bürster, Helga, freischaffende Schrift-

stellerin, tätig in der Erwachsenbildung

–– Coromaldi, Evgenij, Dipl.-Med., Lehr-

beauftragter an der Universität Bremen im 

Fach Psychologie, Bachelorstudium, sowie 

an der Akademie für Weiterbildung, Senio-

renstudium an der Universität Bremen

–– Dahlhoff, Marc, Lehrbeauftragter für Phi-

losophie und Medien, Fortbildner, Medien-

pädagoge mit dem Schwerpunkt Digitale 

Ethik, Autor

–– Dyckerhoff, Henriette, Autorin, Lektorin, 

Dozentin für Kreatives Schreiben. Als freie 

Kulturschaffende für verschiedene Institu-

tionen des Literaturbetriebs tätig

–– Marr, Ann-Katrin, freie Journalistin und 

Kulturwissenschaftlerin, schreibt für ver-

schiedene Print- und Online-Medien, insbe-

sondere über Literatur, Familie, Umwelt und 

Landwirtschaft

–– Müller, Bernd, Dr. phil., Historiker (Osteu-

ropa und oldenburgische Landesgeschichte)

–– Pastore, Pasqua, Lehrbeauftragte für Ita-

lienisch am Sprachenzentrum der Universi-

tät Oldenburg

–– Sander, Rüdiger, Magister Artium Ge-

schichte und Philosophie, Senior Consultant 

IT, Mediator, Qigong-Lehrer – QFG Qigong 

Fachgesellschaft e. V.

–– Sander, Susanne, Diplom-Biologin, Be-

rufsberaterin, freiberuflich tätig als Qigong-

Lehrerin (www.rosenhaus-oldenburg.de), 

2010 Diploma of Advanced Studies Qigong 

im Projekt Traditionelle Chinesische Heil-

konzepte – C3L der Universität Oldenburg

–– Schönbohm, Bärbel, Kunstwissen- 

schaftlerin, Leitung der Jugendkunsthalle 

Delmenhorst, Dozentin

–– Scholz, Katrin, seit 1996 selbstständig, 

früher als Trainerin und Beraterin für Ar-

beitge-ber*innen, Organisationen und Bil-

dungsträger. Nach Abschluss eines Fernstu-

diums an der Akademie der Naturheilkunde 

nun tätig als ganzheitliche Beraterin für Er-

nährung und Wohlbefinden in Rastede

–– Stein, Detlef,  als Kunstwissenschaftler 

und Vermittler freiberuflich für die Kunsthal-

le Bremen tätig; Dozent, Kurator und Autor

–– Strübind, Kim, Dr., Promotion im Fach 

Altes Testament, langjährige Tätigkeit 

als Leiter einer Forschungsgruppe an der 

Kirchlichen Hochschule Berlin, von 2007-

2014 Lehrstuhlvertreter für das Fach  

Altes Testament an der CvO Universität in 

Oldenburg, , bis zum Ruhestand Wissen-

schaftlicher Mitarbeiter für die Fächer Altes 

Testament, Hebräisch und Judaistik

Wintersemester 2026/27

Kennen Sie eine der folgenden Situationen:

•	 Sie befinden sich in einer Übergangs-

phase und fragen sich, wie Sie das 

nächste Kapitel Ihres Lebens gestalten 

möchten?

•	 Sie nehmen sich ein Ziel vor, haben 

den festen Willen, es zu erreichen und 

schaffen es nicht?

•	 Sie sind in einer Situation, in der Sie 

sich entscheiden müssen oder wollen 

und es gelingt Ihnen nicht?

•	 Sie haben das Gefühl, dass Ihnen noch 

etwas fehlt, oder aber Sie möchten et-

was in Ihrem Leben verändern, wissen 

jedoch noch nicht genau was und wie?

Dann ist ein Workshop mit der Selbstma-

nagement-Methode ZRM® womöglich 

genau das Richtige für Sie. Die Methode 

ermöglicht Ihnen

•	 unbewusste Bedürfnisse zu klären

•	 handlungswirksame Ziele zu formulieren

•	 neue Handlungsmuster zu entwickeln 

und sie im Gehirn anzulegen

•	 innere Motivation zu gewinnen und 

Willenskraft zu stärken

•	 aktuelle berufliche und private Fragen 

zu klären

•	 unbewusste Automatismen zu stop-

pen und kompetent zu handeln

•	 eigene Ressourcen zu aktivieren und 

neue zu entwickeln.

Die Inhalte des Workshops können Sie 

in Ihrem Alltag sofort umsetzen, was zu 

einem hohen Maß an Zufriedenheit füh-

ren kann. Bitte beachten Sie, dass dieser 

Workshop keine Therapie ersetzt und kei-

ne schweren akuten Lebenskrisen lösen 

kann.

In der Kursgebühr ist eine Seminarverpfle-

gung (Kaltgetränke, Kaffee/Tee, Obst und 

Kekse) inbegriffen.

30.50.116 Gesundheit

Selbstmanagement mit dem Zürcher Ressourcen Modell (ZRM®) 
nach Dr. Maja Storch und Dr. Frank Krause

Termine: Freitag, 06.11.2026 und Samstag 07.11.2026 

 jeweils 09:00 – 17:00 Uhr (16 U.-Std.)

Kursentgelt: 144 Euro          

Plätze: 12

Dozentin:

Katrin Scholz

Dozent*innenSemesterbegleitendes Kursprogramm
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Wo bekomme ich Unterstützung bei der 
Online-Anmeldung?

Falls Sie Probleme mit Ihren Zugangsdaten 
für die Online-Anmeldung haben, wenden 

Sie sich bitte an die IT-Beratung in der Bib-
liothek Haarentor. 

Öffnungszeiten:

In der Vorlesungszeit: Mo. - Fr. 

09:00 - 18:00 Uhr, Sa., 10:00 - 18:00 Uhr

In der vorlesungsfreien Zeit: Mo. - Fr. 

09:00 - 18:00 Uhr

Sie finden die IT-Beratung am Campus 

Uhlhornsweg in den Räumen der Zentral-

bibliothek auf der Ebene 1 und dort im Saal 

1. Telefonisch erreichen Sie den IT-Ser-

vice Mo. - Do. von 09:00 – 15:30 Uhr unter 

0441/798-5555 oder per E-Mail an servi-
cedesk@uol.de. Sollten Sie Probleme oder 

Fragen zum Anmeldeverfahren haben – ob 

online oder allgemein  – hilft Ihnen das Team 

vom Gasthörstudium gerne weiter (Siehe 

Kontaktdaten auf Seite 5).

Gibt es Anleitungen für die Nutzung von 
Stud.IP? 
Auf unserer Internetseite www.uol.de/
gasthoerstudium/einstieg haben wir für Sie 

verschiedene Erklärvideos zur Handhabung 

des universitären Lernmanagementsys-

tems Stud.IP zur Verfügung gestellt. Egal, 

ob zur Anmeldung, für die Nutzung der 

universitären E-Mail-Adresse, wie Sie Prä-

sentationsfolien herunterladen oder wie Sie 

das Webkonferenzsystem BigBlueButton 

nutzen, hier erklären wir in kurzen Videos 

die wichtigsten Funktionen des Systems.

Wann erhalte ich meinen Zulassungs- 
bescheid und die Rechnung?
Ab dem 1. September ist das Online-An-
meldeverfahren freigeschaltet. Anträge 

werden in der Reihenfolge des Eingangs 

bearbeitet. Auch bei der Online-Antragstel-

lung sollten Sie eine Bearbeitungszeit von 

einigen Werktagen einkalkulieren. Nach 

der Bearbeitung Ihres Antrages wird Ihnen 

der Zulassungsbescheid und die Rechnung 

der Gasthörgebühr sowie Ihre CampusCard 

(bei erstmaliger Anmeldung) per E-Mail 

oder postalisch zugeschickt. Bitte beachten 

Sie die Vermerke und Beschränkungen auf 

dem Zulassungsbescheid. Diese sind ver-

bindlich und unbedingt einzuhalten. Die 

Zahlung der Gasthörgebühr wird mit der 

Rechnungserstellung und Zusendung fällig.

 

Informationen zum
Gasthörstudium

Wie hoch ist die Gasthörgebühr?
Für Gasthörende beträgt die Semesterge-
bühr 135 Euro. Sie können beliebig viele 

Lehrveranstaltungen besuchen. Wenn Sie 

nur eine Lehrveranstaltung (max. 4 Std./Wo-

che) im Semester belegen möchten, zahlen 

Sie die reduzierte Gebühr von 115 Euro. In 

besonderen Fällen sind Ermäßigungen und 
Befreiungen von der Gebühr möglich. Rege-

lungen sind in der Gebühren- und Entgeltord-

nung der Universität enthalten; nachzulesen 

unter: www.uol.de/gasthoerstudium/gebu-
ehren-und-termine Dort finden Sie auch das 

Antragsformular für die Ermäßigung/Befrei-

ung. Studierende einer öffentlichen nieder-

sächsischen und Bremer Hochschule werden 

grundsätzlich von der Gebühr befreit. 

Erhalte ich einen Gasthörausweis?
Alle Gasthörer*innen erhalten eine Campus 

Card. Diese besitzt die meisten Funktionen, 

die Sie im Uni-Alltag benötigen:

–– Ausweisfunktion

–– Nutzung der Multifunktionsgeräte 

     (Drucken/Kopieren) in der Bibliothek

–– Bezahlfunktion in der Mensa, 

     Cafeteria und Bibliothek

–– Schließmedium für Schließfächer 

     und Garderobenschränke

Die Erstkarte erhalten Sie vollständig be-

schriftet und validiert. Sie ist für das aktuelle 

Semester gültig. In den Folgesemestern ist 

die Karte nach der erneuten Anmeldung an 

den dafür vorgesehenen Geräten zu validie-

ren. Ihre Gasthörnummer bleibt dauerhaft 

bestehen, auch wenn Sie mehrere Semester 

pausieren. Sollten Sie mehr als vier Semester 

pausieren, werden Ihre Daten und die zu-

gehörige Gasthörnummer gelöscht und Sie 

müssen sich erneut registrieren. Gasthörende 

haben keinen Anspruch auf das Semester- 

ticket.

Wie verfahre ich mit meinem erhaltenem 
universitären Account?
Ihre per E-Mail zugesandten Zugangsdaten 

zu den von der Universität verwalteten Rech-

ner- und Anwendungssystemen (Uni-Ac-

count, Passwort, E-Mail) sind ein wichtiges 

Schriftstück. Bitte bewahren Sie Ihre perso-

nenbezogenen Zugangsdaten gut auf, da Sie 

diese für alle zukünftigen Aktionen im Online-

System der Universität sowie für evtl. künftige 

Online-Anmeldungen als Gasthörer*in benö-

tigen. Die erhaltenen Daten sind lediglich für 

das eingeschriebene Semester gültig. Wenn 

Sie sich innerhalb der Antragsfrist für das Fol-

gesemester (SoSe 30.04. / WiSe 31.10.) ein-

schreiben, bleiben die Zugangsdaten erhalten, 

falls nicht, werden diese zunächst deaktiviert. 

https://uol.de/c3l/gasthoerstudium/gebuehren-und-termine
https://uol.de/c3l/gasthoerstudium/gebuehren-und-termine
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Ihr Account wird aus datenschutzrechtli-
chen Gründen spätestens nach vier Semes-
tern seit der letztmaligen Anmeldung auto-
matisch gelöscht. 

Gibt es Platzbegrenzungen in den geöff-
neten Lehrveranstaltungen?
Bei einigen Veranstaltungen gibt es nur 

eine begrenzte Anzahl an Plätzen für Gast-

hörende. Sofern dies zutrifft, ist dieses mit 

einem Hinweis bei der jeweiligen Veran-

staltung ausdrücklich vermerkt. Die Plätze 

für teilnahmebegrenzte Veranstaltungen 

werden in der Reihenfolge des Eingangs 

der Anträge vergeben. Bitte beachten Sie 
unbedingt die Hinweise in Ihrem Zulas-
sungsbescheid. Möglicherweise ist Ihnen 

die Teilnahme nur mit Einschränkungen 

erlaubt. In einigen Veranstaltungen kann 

über die Teilnahme erst bei Vorlesungs-

beginn entschieden werden, wenn stu-

dentische Kapazitäten nicht ausgeschöpft 

werden. Sollte es unerwartet einen hö-

heren Bedarf von Seiten der Studieren-

den geben, hat dieser Bedarf immer Vor-

rang. Ihre Zulassungsbestätigung zu den 

von Ihnen gewünschten Veranstaltungen 

führt deshalb unter Umständen den-

noch zu keinem rechtsverbindlichen An-

spruch. Wir hoffen auf Ihr Verständnis. 

Wo finde ich Angaben zu den Räumen bzw. 
Raumänderungen?
In Ihrem Zulassungsbescheid wird Ihnen i.d.R. 

mitgeteilt, wo die Veranstaltung stattfindet.

Dies kann sich jedoch kurzfristig ändern. Den 

aktuellen Veranstaltungsort erfahren Sie, in-

dem Sie Ihre Veranstaltung direkt in Stud.IP 

aufrufen.

Da Sie als Gasthörer*in über Stud.IP in Ver-

anstaltungen als Teilnehmer*in eingetragen 

sind, erhalten Sie regelmäßig alle Informa-

tionen zu Ihrer Veranstaltung und werden 

persönlich und direkt über Verlegungen und 

/ oder kurzfristige Änderungen informiert. In 

der Regel finden die Veranstaltungen in ei-

nem wöchentlichen Rhythmus statt. Abwei-

chungen davon sind gesondert ausgewiesen. 

Kann ich einen Teilnahmenachweis erhalten?
Gasthörende erhalten auf Wunsch in der Ge-

schäftsstelle des Gasthörstudiums einen Vor-

druck für Teilnahmenachweise der jeweils 

besuchten Lehrveranstaltungen. Sie sollten 

die Lehrenden zu Beginn der Vorlesungszeit 

darüber informieren, dass Sie eine Teilnahme-

bescheinigung wünschen. Als Gasthörer*in 

können Sie keinen akademischen Abschluss 

erreichen.

Informationen zum
Gasthörstudium

Kann ich als Gasthörer*in auch an Prüfun-
gen teilnehmen?
Unter bestimmten Voraussetzungen und bei 

Zahlung von zusätzlichen Prüfungsgebühren 

in Höhe von 25 Euro pro Kreditpunkt ist es 

möglich, im Status Gasthörer*in Prüfungen 

abzulegen und Prüfungsleistungen beschei-

nigt zu bekommen. Dazu ist ein gesondertes 

Antragsverfahren notwendig. Näheres erfra-

gen Sie bitte persönlich in der Geschäftsstelle 

des Gasthörstudiums. Informationen und das 

Antragsformular finden Sie auf unserer Inter-

netseite:

www.uni-oldenburg.de/gasthoerstudium/
studienleistungen-pruefungen/

Kann ich auch als Schüler*in ein Gasthörstu-
dium aufnehmen?
Für Schülerinnen und Schüler bieten wir ein 

kostenloses Orientierungssemester zum 

Schnuppern und Ausprobieren an. Das An-

meldeverfahren bleibt gleich. Als Nachweis 

ist ein Schulausweis nötig, der zur Anmel-

dung bei uns eingereicht werden muss.

Können auch Mitarbeiter*innen der Univer-
sität ein Gasthörstudium aufnehmen?
Auch Mitarbeiter*innen der Universität kön-

nen das Angebot des Gasthörstudiums nut-

zen. Sie brauchen sich hierfür lediglich als 

Gasthörer*in anmelden, wie es auf den Sei-

ten 10 bis 13 beschrieben wird. Sie erhalten 

einen zweiten Account für das Lernmanage-

mentsystem Stud.IP und können sich für die 

gewünschten Veranstaltungen anmelden. 

Eine Gasthörgebühr fällt für Mitarbeiter*innen 

der Universität nicht an.

Gibt es eine Kooperation mit der Uni Bremen?
Im Sinne der Kooperation zwischen den Uni-

versitäten Oldenburg und Bremen, können 

Gasthörende/Kursstudierende der Universität 

Bremen das Angebot „Studium generale“ der 

Universität Oldenburg kostenlos nutzen. Glei-

ches gilt für eingetragene Gasthörende der 

Universität Oldenburg, die Interesse am An-

gebot der Universität Bremen haben. Weitere 

Informationen zum Bremer Angebot erhalten 

Sie unter: 

www.uni-bremen.de/senioren   

Kann ich ein Gasthörstudium auch ver-
schenken?
Vielleicht kennen Sie jemanden, die/der sich 

für ein Gasthörstudium interessiert und nach 

neuen geistigen Anregungen und Herausfor-

derungen sucht? Bei uns können Sie für 135,- 

Euro Geschenkgutscheine für ein Semester 

als Gasthörer*in erwerben.

Lehrveranstaltungsbeginn ist in der Uni i.d.R. 15 Minuten nach der angegebenen 
vollen Stunde (c.t.) und Veranstaltungsende 15 Minuten vor der angegebenen Zeit.

http://www.uni-oldenburg.de/c3l/gasthoerstudium/studienleistungen-pruefungen/
http://www.uni-oldenburg.de/c3l/gasthoerstudium/studienleistungen-pruefungen/
http://www.uni-bremen.de/senioren   


In
fo

rm
at

io
ne

n 
zu

m
  

G
as

th
ör

st
ud

iu
m

FA
Q

Inform
ationen zum

  
G

asthörstud
ium

FA
Q

V
er

an
st

al
tu

ng
sa

ng
eb

ot
eV

eranstaltung
sang

eb
ote

S
em

es
te

rb
eg

le
it

en
d

es
  

K
ur

sp
ro

g
ra

m
m

S
em

esterb
eg

leitend
es  

K
ursp

rog
ram

m

62 63Gasthörstudium Wintersemester 2026/27

Habe ich als Gasthörer*in auch Zugang zur 
Bibliothek?
Zum BIS – Bibliotheks- und Informations-

system der Universität gehören die Zen-

tralbibliothek Campus Haarentor, die Be-

reichsbibliothek Campus Wechloy und die 

Mediendienste. Sie stellt ca. 1,4 Millionen Bü-

cher, 3000 Zeitschriften in gedruckter Form, 

ca. 31.000 elektronische Zeitschriften und 

mehrere tausend E-Books und Datenbanken 

für die Benutzung bereit.

Die Zentralbibliothek Campus Haarentor und 

die Bereichsbibliothek Campus Wechloy bie-

ten bei großzügigen Öffnungszeiten eine an-

genehme Arbeitsatmosphäre. Zum Lernen 

und wissenschaftlichen Arbeiten stehen in 

beiden Bibliotheken ruhige Einzelarbeits-

plätze zur Verfügung. Moderne Druck-, Ko-

pier- und Scanmöglichkeiten sowie ein flä-

chendeckendes schnelles WLAN und ca. 200 

PC-Arbeitsplätze sowie eine Cafébar in der 

Zentralbibliothek vervollständigen das viel-

fältige Angebot an Lese- und Arbeitsplätzen.

Nutzung der Bibliotheksdatenbanken
Die von der Universitätsbibliothek gekauf-

ten oder abonnierten Datenbanken, E-Jour-

nals und E-Books sind aus lizenzrechtlichen 

Gründen für Gasthörende nur innerhalb der  

Bibliothek bzw. des W-LAN-Netzes der 

Universität Oldenburg frei erreichbar. Hierzu 

rufen Sie zunächst die Startseite der Univer-

sitätsbibliothek auf. Wenn Sie nun eine elekt-

ronische Ressource über den Online-Katalog 

(ORBIS), das Datenbank-Informationssystem 

(DBIS) oder die Elektronische Zeitschriften-

bibliothek nutzen möchten, werden Sie über 

einen Proxy-Server aufgefordert, sich mit 

Ihrer Universitätskennung zu identifizieren. Es 

erscheint ein Fenster, in dem Sie Ihr Universi-

täts-Login und Passwort eingeben. Anschlie-

ßend haben Sie Zugriff auf alle lizensierten 

Ressourcen der Universitätsbibliothek und 

können E-Books und elektronische Zeitschrif-

tenaufsätze lesen. Informationen und Bera-

tung erhalten Sie an der Zentralen Informa-

tionstheke in der Bibliothek.

Kann ich als Gasthörer*in auch am Hoch-
schulsport teilnehmen?
Der Hochschulsport bietet wöchentlich über 

90 Sportarten mit ca. 200 Angeboten an, wo-

bei der Schwerpunkt des Sportprogramms 

auf dem Freizeit-, Fitness- und Gesundheits-

sport liegt. Die zentral gelegenen Sportanla-

gen können auch von Gasthörenden genutzt 

werden, um sich sportlich auszutoben. Viel 

Spaß kann man auch im kleinen, aber feinen 

Uni-Schwimmbad haben. Und wer lieber 

Informationen zum
Gasthörstudium

zeitlich ungebunden trainieren möchte, soll-

te sich das Fitness-und Gesundheitsstudio 

ansehen, das ein individuelles Kraft- und Fit-

nesstraining anbietet. Also: Auf zum Sport 
und mitmachen!

In der Geschäftsstelle des Hochschulsports 

sind weitere Informationen und ausführliche 

Programmflyer erhältlich. Aktuelle Infos bietet 

das Internetangebot des Hochschulsports, 

aus dem auch die Programmflyer geladen 

werden können.

Kontakt Geschäftsstelle Hochschulsport:
Raum: S 0-058 (Eingangsbereich des 

Schwimmbades am Uhlhornsweg)

Öffnungszeiten: Mo - Fr 12:00 - 13:00 Uhr; 

16:00 - 20:30 Uhr

Telefon: 798-2085

Internet: www.uol.de/hochschulsport

E-Mail: hochschulsport@uni-oldenburg.de

Die Anmeldung erfolgt im Büro des Hoch-

schulsports oder über unsere Homepage. 

Vergessen Sie für die Anmeldung bitte nicht 
Ihre CampusCard für Gasthörenden.  

Wie und wo bekomme ich das Programm-
heft zum Gasthörstudium?
Das Programmheft zum Gasthörstudium ist 

jeweils zum 01. März und 01. September,

also ca. sechs Wochen vor Beginn eines  

jeden Semesters im Internet einsehbar:

https://uol.de/c3l/gasthoerstudium/

veranstaltungen/lehrangebot

Zu den gleichen Terminen ist die Broschüre  

kostenlos im C3L und in den folgenden Buch-

handlungen erhältlich:

–– Bültmann & Gerriets 
     (Oldenburger Innenstadt)

–– Buch-Brader Buchhandlung 
     (Oldenburger Innenstadt)

–– Buchhandlung Thye 
     (Oldenburger Innenstadt)

–– Buchhandlung Hemmieoltmanns 
     (Einkaufsland Wechloy)

–– Buchhandlung Rosel Renken (Rastede)

–– Schreibwarenhandlung Buch und Papier 
     an der Universität 

Auf Wunsch senden wir Ihnen das Pro-

grammheft auch gerne kostenlos zu. Es ist 
auch möglich, das Programmheft im kos-
tenlosen Abo zu beziehen. Rufen Sie uns an 

oder bestellen Sie einfach per E-Mail: 

studium.generale@uni-ol.de

https://uol.de/c3l/gasthoerstudium/veranstaltungen/lehrangebot 
https://uol.de/c3l/gasthoerstudium/veranstaltungen/lehrangebot 
mailto:studium.generale%40uni-ol.de?subject=Studium%20generale%20Abonnement
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Das C3L 
stellt sich vor

Das C3L – Center für lebenslanges Lernen 

macht akademische Bildung für alle zugäng-

lich: Für Kinder, Gasthörende und Berufstä-

tige.

 

Als wissenschaftliches Zentrum der Uni-

versität Oldenburg ist das C3L bundesweit 

Vorreiter in der wissenschaftlichen Weiter-

bildung und bei innovativen Formaten für 

das Lehren und Lernen. 

Seine Angebote wenden sich an Fach- und 

Führungskräfte in Unternehmen und öffent-

lichen Einrichtungen, die berufsbegleitend 

studieren oder sich weiterbilden wollen. 

Mit dem Gasthörstudium, der Kinder-Uni 

und offenen Veranstaltungsreihen wird die 

Universität für alle Bildungsinteressierten 

geöffnet. Dies ermöglicht die Teilhabe an 

der wissenschaftlichen Auseinandersetzung 

mit gesellschaftlich relevanten Themen. 

Jedes Jahr nutzen mehrere tausend Men-

schen aus dem gesamten Bundesgebiet 

Weiterbildungen und Veranstaltungen 

des C3L, viele im sogenannten Blended- 

Learning-Format oder als reines Online- 

Angebot. 

Etwa 70 Beschäftigte organisieren Wei-

terbildungsangebote, offene Veranstal-

tungen und Projekte, stellen eine On-

line-Lernumgebung bereit und beraten 

Interessierte.

Kontakt / Besuchsadresse:
C3L – Center für lebenslanges Lernen

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg

Ammerländer Heerstraße 136/138

26129 Oldenburg

Wissenschaftliches Direktorium:
Prof. Dr. Olaf Zawacki-Richter (lei-

tender Direktor)

Prof. Dr. Heinke Röbken 

Prof. Dr. Klaus Fichter

Geschäftsführer:
Tim Zentner

Gasthörstudium als 
Geschenk
Vielleicht kennen Sie jemanden, die/

der sich für ein Gasthörstudium in-

teressiert und nach neuen geistigen 

Anregungen und Herausforderungen 

sucht? 

Bei uns können Sie für einen Wunsch-

betrag ein Geschenkgutschein für ein 

Gasthörstudium erwerben.

Gutscheinkar te



Kontakt

Briefanschrift
Carl von Ossietzky Universität Oldenburg
C3L - Center für lebenslanges Lernen
26111 Oldenburg

Besuchsadresse/Seminarort
Carl von Ossietzky Universität Oldenburg
Lifelong Learning Campus
Ammerländer Heerstraße 136/138
26129 Oldenburg

Organisation/Anmeldung
Wei Qing Hellwig 
 +49(0)441 798- 22 75

Can Eroglu 
 +49(0)441 798- 22 76
 studium.generale@uol.de

Weitere Informationen unter
 uol.de/gasthoerstudium

http://uol.de/c3l/gasthoerstudium/service/campuscard-fuer-gasthoerende

